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KONTAKTE IMPRESSUM
Gemeindeverwaltung Kreuzau,
Bahnhofstraße 7, 52372 Kreuzau 
Tel. 02422 507-0, Fax 02422 507-498 
Internet: www.kreuzau.de, E-Mail: buergermeister@kreuzau.de 
Info-Telefon der Gemeinde Kreuzau: 02422 507-200
Öffnungszeiten:  montags-freitags 8.30 – 12.00 Uhr  
 dienstags 13.30 – 16.00 Uhr  
 donnerstags 13.30 – 17.00 Uhr  
 und nach Vereinbarung
Hinweis: Das Sozial- und Grundsicherungsamt sowie das Steuer- 
amt sind mittwochs geschlossen.

Ratgeber für Notfallvorsorge
Feuerwehr/Rettungsdienst:  112
Polizei Notruf 110
Polizeiwache Kreuzau 02422 50416-6312
Arztrufzentrale:  0180 50441-00
Ärztliche Notrufnummer:  116 117
Zahnärztlicher Notdienst:  0180 59867-00
Info-Zentrale für Vergiftungsfälle: 0228 192-40
Universitätsklinik Bonn
Tierärztlicher Notdienst: www.tieraerztlicher-notdienst-kreisdueren.de.

Bezirksdienst Kreuzau  
Polizeihauptkommissarin Moser 02422 50416-6331
Bezirk: Kreuzau westlich der Bahn, Winden, Untermaubach, Ober-
maubach, Schlagstein, Bergheim, Bilstein, Langenbroich, Bogheim
Polizeihauptkommissar Nolden 02422 50416-6332
Bezirk: Kreuzau östlich der Bahn, Stockheim, Drove, Boich, Thum, 
Leversbach, Üdingen
Gemeinsame Sprechzeiten 
  mittwochs 12.00 – 14.00 Uhr oder nach Vereinbarung 
Wasserwerk Concordia Kreuzau GmbH
  Urbanusstr. 1, Kr-Winden 02422 9476-200
Nach Dienstschluss bei   
Versorgungsstörungen (Wasser) 02422 9476-220
Wasserversorgungszweck Perlenbach 02472 9916-0
Westnetz GmbH (RWE) Störung-Strom 0800 4112244
Westnetz GmbH (RWE) Störung-Gas 0800 0793427
St. Augustinus-Krankenhaus GmbH 02421 599-0
Krankenhaus Düren GmbH 02421 300
St. Marien Hospital 02421 805-0
Kreuz-Apotheke 0800 94000-00
Victoria-Apotheke 0800 523720-0
Schiedsperson 02422 504-154
Telefon-Seelsorge Düren-Heinsberg-Jülich  
  evangelisch 0800 111 01 11
  katholisch 0800 111 02 22

Sirenenalarm
Alarmierung der Feuerwehr 

3 x 15 Sekunden Heulton
Warnung vor Gefährdungen 

Neben der Alarmierung für die Feuerwehr, werden die Sirenen weiter- 
hin zur Warnung der Bevölkerung eingesetzt:
1 Minute auf und abschwellender Heulton
Entwarnung: 1 Minute Dauerton

Machen Sie sich mit den Verhaltensregeln und 
den Alarmierungstönen der Sirenen vertraut. 

Unter www.kreuzau.de/112 
erhalten sie weitere Informationen.

Abfallentsorgung in der Gemeinde Kreuzau
Informationen zur Abfallentsorgung erhalten Sie 

im Internet unter www.kreuzau.de/abfall 
oder bei Ihrer Abfallberatung im Rathaus.

Verantwortlich für den amtlichen Teil des Amts blattes: Der Bürger-
meister der Gemeinde Kreuzau, Bahnhofstraße 7, 52372 Kreuzau, 
Telefon 02422 507-0, Telefax 02422 507-498. Herausgeber und ver- 
antwortlich für den übrigen Inhalt und für den Anzeigenteil:  
Porschen & Bergsch GbR Mediendienstleistungen, Am Roßpfad 
8, 52399 Merzenich, Telefon 02421 69796-40, Telefax 02421 
69796-59, www.porschen-bergsch.de.
Das Amtsblatt erscheint monatlich und wird kostenlos an die Haus halte 
im Gemeinde gebiet verteilt. Das Amtsblatt ist im Einzel bezug durch den 
Verlag zum Preis von 0,40 € zzgl. Liefergebühr zu beziehen. Unverlangt 
eingesandtes Text- und Bildmaterial wird nicht zurückgesandt. 
Auflage 9.100 Exemplare. In unserem Hause gestaltete Anzeigen 
unterliegen dem Urheberrecht.

Werbung

Ratgeber
Notfallhilfe



ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Haushaltssatzung und Bekannt- 
machung der Haushaltssatzung
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I. Haushaltssatzung der Gemeinde Kreuzau für das Haushalts-
jahr 2023
Aufgrund der §§ 78 ff. der Gemeindeordnung für das Land Nord-
rhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 
1994 (GV. NRW. S. 666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 13.04. 
2022 (GV. NRW. S. 490), hat der Rat der Gemeinde Kreuzau mit Be-
schluss vom 07.12.2022 folgende Haushaltssatzung erlassen:
§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023, der die für die Erfül-
lung der Aufgaben der Gemeinde voraussichtlich erzielbaren Erträge 
und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen 
und zu leistenden Auszahlungen und notwendigen Verpflichtungs-
ermächtigungen enthält, wird
im Ergebnisplan mit dem
 Gesamtbetrag der Erträge auf  50.032.492 € 
  Gesamtbetrag der Aufwendungen auf -49.999.221 € 
 im Finanzplan mit dem
 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der laufenden Verwaltungs- 
 tätigkeit auf    43.752.372 €
  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der laufenden Verwaltungs- 
 tätigkeit auf    46.301.172 €
  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit auf 
       4.871.076 €
  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit auf 
       12.385.388 €
 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit auf 
       -369.732 €
 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit auf 
       278.283 €
festgesetzt.
§ 2
Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme für Investitionen  
erforderlich ist, wird auf 5.000.000 € festgesetzt.
§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen, der zur Leis-
tung von Investitionsauszahlungen in künftigen Jahren erforderlich 
ist, wird auf 3.357.000 € festgesetzt.
§ 4
Eine Inanspruchnahme des Eigenkapitals soll nicht erfolgen.
§ 5
Der Höchstbetrag der Kredite, die zur Liquiditätssicherung in Anspruch 
genommen werden dürfen, wird auf 50.000.000 € festgesetzt.
§ 6
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden für das Haushalts-
jahr 2023 wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
 1.1 für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer  
 A) auf 514 v.H.
  
 1.2 für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf  614 v.H.
 2. Gewerbesteuer auf                   529 v. H.
(Die Angaben sind nachrichtlich, da die Gemeinde eine besondere 
Hebesatzsatzung am 08.12.2021 mit Wirkung ab 01.01.2022 be-
schlossen hat.).
§ 7
Soweit im Stellenplan der Vermerk
 a) kw (künftig wegfallend) angebracht ist, kommt die Planstelle  
nach Ausscheiden des derzeitigen Stelleninhabers in Wegfall,
   b) ku (künftig umzuwandeln) angebracht ist, ist jede freiwerdende 
Planstelle in eine Stelle mit niedrigerer Besoldungs- bzw. Entgelt-
gruppe umzuwandeln.

§ 8
1. Es werden folgende Budgets im Sinne des § 21 Abs. 1 Satz 1 
KomHVO NRW gebildet:
a) Teilplanübergreifend werden sämtliche Aufwands- und Auszah-
lungsarten der Kontengruppen 50/70 (Personalaufwendungen/-
auszahlungen), 51/71 (Versorgungsaufwendungen/-auszahlungen), 
52/72 (Aufwendungen/Auszahlungen für Sach- und Dienstleistun-
gen), 53/73 (Transferaufwendungen/-auszahlungen), 54/74 (Sons-
tige ordentliche Aufwendungen/Auszahlungen - mit Ausnahme der 
Verfügungsmittel des Bürgermeisters -) und 55/75 (Zinsen und 
sonstige Finanzaufwendungen/-auszahlungen) zu jeweils einem 
Budget verbunden.
b) Die investiven Auszahlungen aller Teilfinanzpläne werden zu ei-
nem Budget zusammengefasst.
Es ist darauf zu achten, dass die Bewirtschaftung der Budgets nicht 
zu einer Minderung des Saldos aus laufender Verwaltungstätigkeit 
führen darf.
Im Rahmen der Ausnutzung des unter b) dargestellten Budgets ist 
darauf zu achten, dass gegebenenfalls zusätzliche Abschreibungs-
aufwendungen entstehen können und diese durch die Mittel des Er-
gebnisplanes aufgefangen werden müssen.
2.
a) Mehrerträge und Mehreinzahlungen der Kontengruppen 40/60 
(Steuern), 41/61 (Zuwendungen und allgemeine Umlagen), 42/62 
(Sonstige Transfererträge/-Einzahlungen), 43/63 (öffentlich-recht-
liche Leistungsentgelte), 44/64 (Privatrechtliche Leistungsentgelte, 
Kostenerstattungen und Kostenumlagen), 45/65 (Sonstige ordent-
liche Erträge/Einzahlungen) erhöhen die Ermächtigungen innerhalb 
der Budgets für Aufwendungen bzw. Auszahlungen.
b) Mehreinzahlungen aus Investitionstätigkeit berechtigen zu Mehr-
auszahlungen für Investitionstätigkeit, wenn ein sachlicher Zusam-
menhang zwischen Einzahlung und Auszahlung besteht.
II. Bekanntmachung der Haushaltssatzung
Die vorstehende Haushaltssatzung mit dem Haushaltsplan und den 
Anlagen für das Haushaltsjahr 2023 wird hiermit öffentlich bekannt 
gemacht. Die Haushaltssatzung mit dem Haushaltsplan und den An-
lagen ist gemäß § 80 Abs. 5 GO NRW dem Landrat als untere staat-
liche Verwaltungsbehörde in Düren mit Schreiben vom 20. Januar 
2023 angezeigt worden. Der Landrat hat mit Verfügung vom 9. März 
2023 mitgeteilt, dass keine kommunalaufsichtsrechtlichen Bedenken 
gegen die Veröffentlichung der Haushaltssatzung bestehen. 
Die Haushaltssatzung mit ihren Anlagen liegt gemäß § 80 Abs. 6 GO 
NRW zur Einsichtnahme vom 02.05.2023 bis zum Ende der Aus-
legung des Jahresabschlusses 2023 (31.12.2025) während der 
Dienststunden (Montag bis Freitag 8.30 Uhr – 12.00 Uhr, Dienstag 
13.30 Uhr – 16.00 Uhr, Donnerstag 13.30 Uhr – 17.00 Uhr) in der 
Gemeindeverwaltung Kreuzau, Bahnhofstr. 7, Zimmer 116, öffentlich 
aus und ist unter der Adresse www.kreuzau.de im Internet verfüg-
bar. 
Hinweis:
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften der Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalen 
(GO NRW) beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf eines 
Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht 
werden kann, es sei denn,
 a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorge- 
  schriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
 b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß bekanntgemacht worden,
 c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet  
  oder
 d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemein- 
  de vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und  
  die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.
Kreuzau, den 17.04.2023
  
- Ingo Eßer -
Bürgermeister
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I. Jahresabschluss des Sekundarschulverbandes Kreuzau-Ni-
deggen für das Haushaltsjahr 2021 und Entlastung des Ver-
bandsvorstehers
Die Verbandsversammlung des Sekundarschulverbandes Kreuzau-
Nideggen hat in ihrer Sitzung am 29. März 2023 gemäß § 96 Abs. 
1 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen vom 14. 
Juli 1994 (GO NRW) in der derzeit gültigen Fassung sowie in Verbin-
dung mit § 18 des Gesetzes über kommunale Gemeinschaftsarbeit 
für das Land Nordrhein-Westfalen vom 1. Okt. 1979 (GKG NRW) in 
der derzeit gültigen Fassung den von der Wirtschaftsprüfungsge-
sellschaft Schiffer und Dobberstein, Mönchengladbach, testierten 
Jahresabschluss zum 31.12.2021 festgestellt und dem Verbands-
vorsteher uneingeschränkt Entlastung erteilt.
Die Zahlen der Schlussbilanz (Stichtag 31.12.2021) sind als Anlage 
beigefügt.
II. Bekanntmachung des Jahresabschlusses 
Der vorstehende Beschluss der Verbandsversammlung des Sekundar-
schulverbandes Kreuzau-Nideggen und die Entlastung des Verbands-
vorstehers werden hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Der Jahresabschluss des Sekundarschulverbandes Kreuzau-Nideg-
gen für das Haushaltsjahr 2021 liegt zusammen mit dem Lagebe-
richt bis zur Feststellung des folgenden Jahresabschlusses zur Ein-
sichtnahme im Rathaus der Gemeinde Kreuzau, Bahnhofstr. 7, 52372 
Kreuzau, Zimmer 116, während der Dienststunden (montags bis frei-
tags von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr, dienstags von 13.30 Uhr bis 16.00 
Uhr und donnerstags von 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr), öffentlich aus. 
Kreuzau, den 18.04.2023
Der Verbandsvorsteher:
In Vertretung:
    -Theisen-
 Beigeordneter

Bebauungsplan der Gemeinde Kreuzau Nr. I 12, Ortsteil Winden, 
„Pflegewohnheim Winden“(Sonderbaufläche mit der Zweckbestim-
mung Seniorenwohn-, pflege- und medizinisches Zentrum Winden)
I. Satzungsbeschluss
Der Rat der Gemeinde Kreuzau hat in seiner Sitzung vom 18.04.2023 
den Bebauungsplan I 12, Ortsteil Winden, „Pflegewohnheim Win-
den“(Sonderbaufläche mit der Zweckbestimmung Seniorenwohn-, 
pflege- und medizinisches Zentrum Winden), gemäß § 10 BauGB als 
Satzung beschlossen.
Das städtebauliche Ziel der Aufstellung dieses Bebauungsplanes ist die 
Schaffung von Planungsrecht zur Errichtung eines Pflegewohnheims 
mit weiteren Nutzungen im Handels- und Dienstleistungsbereich, sowie 
die Schaffung von Wohneinheiten des betreuten Wohnens.
Abgrenzung des Planbereichs
Der Geltungsbereich des Bebauungsplans liegt innerhalb der Orts-
lage Winden. Das Plangebiet befindet sich im Süden von Winden und 
grenzt im Westen an die Maubacher Straße (Kreisstraße 30), östlich 
befindet sich die Rur. Im Norden grenzen Wohnbebauung und land-
wirtschaftlich genutzte Flächen an. Auch im Süden befinden sich 
landwirtschaftliche Flächen. Südwestlich der Brücke der K 51 über 
die Rur grenzt eine gewerblich genutzte Fläche an.
Die Größe des Geltungsbereichs beträgt ca. 9.189 m².
Der Geltungsbereich ist im folgenden Planauszug rot abgegrenzt:

ohne Maßstab
Der Bebauungsplan der Nr. I 12, Ortsteil Winden, tritt mit dieser Be-
kanntmachung in Kraft.
Der Bebauungsplan liegt ab sofort bei der Gemeindeverwaltung 
Kreuzau, Rathaus, Abteilung 2.1 – Bauleitplanung, Wirtschaftsförde-
rung, Zimmer 353, Bahnhofstraße 7, 52372 Kreuzau, während der 
Dienststunden zu jedermanns Einsichtnahme aus.
Die Dienststunden sind montags bis freitags von 8.30 Uhr bis 12.00 
Uhr, dienstags von 13.30 Uhr bis 16.00 Uhr, donnerstags von 13.30 
Uhr bis 17.00 Uhr.
II. Bekanntmachungsanordnung
Die vorstehende Satzung wird hiermit gem. § 10 Abs. 3 BauGB öf-
fentlich bekanntgemacht.

Bilanz zum 31. Dezember 2021

AKTIVA

31.12.2021
     Euro

31.12.2020
     Euro

1. Anlagevermögen

1.1 Immaterielle Vermögens-
      gegenstände

1,00 1,00

1.2 Sachanlagen

1.2.1 Betriebs- und 
         Geschäftsausstattung

135,00 217,00

2. Umlaufvermögen

2.1 Liquide Mittel 83.826,43 16.474,12

3. Aktive Rechnungsabgrenzung 3.152,91 820,17

87.115,34 17.512,29

PASSIVA

1. Eigenkapital

1.1 Allgemeine Rücklage 5.186,08 1.808,16

1.2 Ausgleichsrücklage 2.593,04 904,08

1.3 Jahresüberschuss 70.956,22 5.066,88

2. Rückstellungen

2.1 Sonstige Rückstellungen 8.000,00 7.500,00

3. Verbindlichkeiten

3.1 Verbindlichkeiten aus 
      Lieferungen und Leistungen
3.2 Verbindlichkeiten aus 
      Transferleistungen

380,00
0,00

380,00

44,28
2.188,89
2.233,17

87.115,34 17.512,29
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Hinweis gem. § 44 Abs. 5 BauGB bezüglich der Geltendmachung 
von Entschädigungsansprüchen
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie des Abs. 4 
BauGB über die fristgemäße Geltendmachung von Entschädigungs-
ansprüchen wegen eingetretener Vermögensnachteile nach den §§ 
39 - 42 BauGB und über das Erlöschen von Entschädigungsansprü-
chen wird hingewiesen. 
Ein Entschädigungsanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von 3 
Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnach-
teile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt 
wird.
Hinweis gem. § 215 Abs. 2 BauGB bezüglich der Frist für die 
Geltendmachung der Verletzung von Vorschriften
Es wird darauf hingewiesen, dass gem. § 215 Abs. 1 BauGB un-
beachtlich werden
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Ver-
letzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche 
Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans 
und des Flächennutzungsplans und
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs,
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des 
Bauleitplans oder der Satzung schriftlich gegenüber der Gemeinde 
unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts gel-
tend gemacht worden sind.
Hinweis gem. § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen (GO NRW) bezüglich der Frist für die Gel-
tendmachung der Verletzung von Vorschriften
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften der GO NRW gegen Satzungen, sonstige orts-
rechtliche Bestimmungen und Flächennutzungspläne nach Ablauf 
eines Jahres seit seiner Verkündung nicht mehr geltend gemacht 
werden, es sei denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschrie- 
 benes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der  
 Flächennutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß öffentlich  
 bekannt gemacht worden, 
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet 
oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde  
 Kreuzau vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift  
 und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.
Kreuzau, den 19.04.2023
Der Bürgermeister - Ingo Eßer -

Wahlbekanntmachung

Wahlbekanntmachung

Umbenennung der katholischen Grundschule (KGS) Kreuzau  
in eine Gemeinschaftsgrundschule (GGS)
1. Die Briefwahl zum Bürgerentscheid zur Umbenennung der KGS  
 Kreuzau in eine GGS, für die Wahlberechtigten der Schülerinnen  
 und Schüler der KGS Kreuzau, findet bis zum 14.05.2023 statt. 
2. Die Wahlunterlagen sind für die Wahlberechtigten auf ihre Schule  
 abgestimmt. Die Wahlberechtigten haben je Schülerin oder  
 Schüler nur eine Stimme.
3. Der Wahlbrief mit dem Stimmzettel -im verschlossenen Stimm- 
 zettelumschlag- und der unterschriebenen „Versicherung an  
 Eides statt“ ist so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag  
 angegebenen Stelle zu übersenden, dass er dort spätestens bis  
 14.05.2023, 23.59 Uhr eingeht. Der rote Wahlbriefumschlag  
 kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden. Der  
 Wahlbrief kann bei der Deutschen Post unentgeltlich (bereits  
 frankiert) eingeliefert werden.
 Der Briefwahlvorstand tritt am 15.05.2023 um 8.30 Uhr im  
 Rathaus Kreuzau, Bahnhofstr. 7, 52372 Kreuzau zusammen. Die  
 Briefwahlunterlagen werden durch den Briefwahlvorstand  
 geprüft und die verschlossenen Stimmzettelumschläge nach der  
 Trennung von der „Versicherung auf Eides statt“ zur Feststellung  
 des Wahlergebnisses den jeweiligen Stimmbezirken (Schulen)  
 zugeordnet.
4. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur  
 persönlich ausüben.
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl 
herbeifügt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis 
zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar  
(§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).
Kreuzau, den 18. April 2023
Der Bürgermeister
- Eßer -

Umbenennung der katholischen Grundschule (KGS) Stockheim
 in eine Gemeinschaftsgrundschule (GGS)
1. Die Briefwahl zum Bürgerentscheid zur Umbenennung der KGS  
 Stockheim in eine GGS, für die Wahlberechtigten der Schülerin- 
 nen und Schüler der KGS Stockheim, findet bis zum 14.05.2023 statt. 
2. Die Wahlunterlagen sind für die Wahlberechtigten auf ihre Schule  
 abgestimmt. Die Wahlberechtigten haben je Schülerin oder  
 Schüler nur eine Stimme.
 3. Der Wahlbrief mit dem Stimmzettel -im verschlossenen Stimm- 
 zettelumschlag- und der unterschriebenen „Versicherung an  
 Eides statt“ ist so rechtzeitig der auf  dem Wahlbriefumschlag  
 angegebenen Stelle zu übersenden, dass er dort spätestens bis  
 14.05.2023, 23.59 Uhr eingeht. Der rote Wahlbriefumschlag  
 kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden. Der  
 Wahlbrief kann bei der Deutschen Post unentgeltlich (bereits  
 frankiert) eingeliefert werden.
 Der Briefwahlvorstand tritt am 15.05.2023 um 10.00 Uhr im Rat- 
 haus Kreuzau, Bahnhofstr. 7, 52372 Kreuzau zusammen. Die  
 Briefwahlunterlagen werden durch den Briefwahlvorstand  
 geprüft und die verschlossenen Stimmzettelumschläge nach der  
 Trennung von der „Versicherung auf Eides statt“ zur Feststellung  
 des Wahlergebnisses den jeweiligen Stimmbezirken (Schulen)  
 zugeordnet.
4. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur  
 persönlich ausüben. 
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl 
herbeifügt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis 
zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar  
(§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).
Kreuzau, den 18. April 2023
Der Bürgermeister
- Eßer -



Ratsinfo
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
der Rat der Gemeinde Kreuzau hat in seiner 15. Sitzung am 18. April 
2023 folgende wesentlichen Beschlüsse gefasst, über die ich Sie 
informieren möchte:
Änderung der Hundesteuersatzung
Der Rat hat die Änderung der Hundesteuersatzung beschlossen. Seit 
Jahresbeginn werden keine Hundesteuermarken mehr ausgegeben. 
Hintergrund ist, dass mittlerweile nahezu alle Hunde gechipt sind 
und dadurch für das Ordnungsamt identifizierbar sind. Die Pflicht, 
dem Hund eine Hundesteuermarke anzulegen bzw. diese nach Auf-
forderung vorzulegen entfällt damit. Zudem ist dies eine Erleichte-
rung sowohl für Verwaltung wie für Hundehalter bei allen An- und 
Abmeldungen. Daneben waren einige redaktionelle Anpassungen in 
der Satzung erforderlich geworden. Die vollständige Satzung wird 
im Amtsblatt Mai 2023 veröffentlicht.
Machbarkeitsstudie zur Errichtung eines Parkhauses auf dem 
Lorenz-Parkplatz in Kreuzau
Der Parkdruck im Kreuzauer Zentralort erfordert das Nachdenken 
über alternative Lösungen für das Langzeit-, Kurzzeit- und Anwoh-
nerparken. Der Rat hatte die Verwaltung im vergangenen Jahr be-
auftragt, die Möglichkeiten zur Errichtung eines Parkhauses auf dem 
„Lorenz-Parkplatz“ in Kreuzau im Rahmen einer Machbarkeitsstu-
die prüfen zu lassen. Das Ergebnis dieser Untersuchung wurde den 
Fachausschüssen vorgestellt. Danach ist eine baurechtliche und –
technische Umsetzung grundsätzlich möglich. Der Rat hat jetzt die 
Verwaltung beauftragt, ergänzend eine Wirtschaftlichkeitsberech-
nung erstellen zu lassen, bevor eine abschließende Umsetzungsent-
scheidung getroffen werden soll.

Unterstützung kostenträchtiger Angebote der Generationenbe-
auftragten für Seniorinnen und Senioren
Der Rat hatte beschlossen, Mittel bereitzustellen, um einkommens-
schwache Seniorinnen und Senioren bei gemeindlichen Veranstal-
tungen entlasten zu können. Das dahinter liegende Konzept der Ge-
nerationenbeauftragten wurde dem Rat vorgestellt. Danach sollen 
Personen, die Grundsicherungsleistungen, Bürgergeld, Wohngeld 
oder ähnliche Leistungen erhalten, finanziell unterstützt werden, in-
dem der Teilnahmepreis reduziert wird. Der Rat hat dem Vorschlag 
einstimmig zugestimmt.
Neubau der Peter-Clemens-Brücke
Nach Besichtigung durch den Bauausschuss, Vorstellung einer Ent-
wurfsplanung durch ein beauftragtes Fachingenieurbüro und aus-
führlicher Diskussion hat der Rat hat dem Neubau der Peter-Cle-
mens-Brücke über den Mühlenteich, Ecke Schul-/Teichstraße im 
Ortsteil Kreuzau einstimmig zugestimmt. Die Verwaltung wurde 
beauftragt, die Ausbauplanung zu erstellen und die Vergabe in die 
Wege zu leiten. Der Neubau der Brücke ist für das Jahr 2024 vorge-
sehen. Die aktuelle Kostenschätzung beläuft sich auf 532.000 Euro
Änderung des Flächennutzungsplans und Aufstellung des Be-
bauungsplans „ALDI-Erweiterung und Drogeriemarkt Kreuzau“
ALDI will die bestehende Filiale in Kreuzau erweitern. Geplant ist der 
Abriss und Neubau der bestehenden ALDI Filiale an gleicher Stelle 
sowie gleichzeitig ein Abriss des leerstehenden ehemaligen Raiff-
eisenmarkts mit anschließendem Neubau eines Drogeriemarkts. 
Entsprechende Bauvoranfragen wurden bereits Anfang 2022 bei 
den Fachbehörden gestellt und die Umsetzungsvoraussetzungen 
erörtert. Für das Vorhaben ist es erforderlich, Flächennutzungs-
plan und Bebauungsplan zu ändern. Künftig wird ein Sondergebiet 
für den Einzelhandel festgesetzt werden. Der Gemeinderat hat den 
Planüberlegungen zugestimmt und die Verwaltung beauftragt, das 
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Nachruf
Mit großer Trauer haben wir die Nachricht erhalten, dass 

unser früherer Mitarbeiter und Kollege

Herr Klaus Klein

verstorben ist.

Herr Klein trat am 1. Januar 1946 in den Dienst bei der Gemeinde 
bzw. beim früheren Amt Kreuzau ein. Er war zunächst als Verwal-
tungsangestelter und ab 1953 als Beamter mit Schwerpunkt im 
Bereich der Kämmerei und der Schulverwaltung tätig. Durch seine 
Sachkompetenz und ausgeglichene Wesensart erwarb er sich das 
uneingeschränkte Vertrauen des Gemeinderates, der Bürgerschaft 
und seiner Mitarbeiter. 
Über 13 Jahre, bis zu seinem Ausscheiden am 31. März 1989, war 
Klaus Klein allgemeiner Vertreter des Gemeindedirektors. Das Eh-
renamt des Schiedsmannes, welches er parallel zu seinem Dienst 
einige Jahren innehatte, hat er noch über seinen Eintritt in den 
Ruhestand hinaus fortgeführt.
Wir gedenken in aufrichtiger Trauer dem Verstorbenen und werden 
ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Für die Gemeinde Kreuzau

- Ingo Eßer -
Bürgermeister

-Oliver Büchel-
Personalratsvorsitzender

AMTLICHE MITTEILUNGEN

Dienstleistungen
rund um Haus und Garten
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52399 Merzenich
Tel. 0178 3538525
Tel. 02421 39 49 90
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• Entrümpelungen
• Haushaltsauflösungen
• Haus- & Gartenrenovierungen
• Schrott- & Altmetallabholungen
• Umzüge

Heilpädagogisches Zentrum

Nachtschwärmer? Eigenständig und engagiert?   
                                      Willkommen im Nachtwachen-Team HPZ !

Sicherer Arbeitsplatz ✓ Viele Fortbildungsmöglichkeiten ✓ Vergütung TVöD VKA ✓  
Betriebl. Altersvorsorge ✓ Günstige Mitgliedschaft im Fitness-Studio ✓  

Weitere Informationen unter: 
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Zülpich und Gemünd gesucht

  

www.lebenshilfe-hpz.de
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Tel. 02252 83504103, bewerbung@lebenshilfe-hpz.de
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baurechtlich vorgeschriebene öffentliche Beteiligungsverfahren 
durchzuführen. Damit sollen die Voraussetzungen geschaffen wer-
den, zum einen die ALDI-Filiale zu modernisieren und damit den seit 
über 30 Jahren vorhandenen Standort in Kreuzau zu sichern. Des 
Weiteren kann auf diese Weise ein Standort für einen zentral ge-
legenen Drogeriemarkt geschaffen werden, was einem vielfach seit 
Schließung des „Schlecker-Marktes“ vor über 10 Jahren öffentlich 
ausgesprochenen Wunsch entspricht.
Ausführungsbeschluss zur Straßenbaumaßnahme „In der Held“
Nach dem geltenden Straßen- und Wegekonzept der Gemeinde 
Kreuzau ist der Straßenausbau der Straße „In der Held“ in Unter-
maubach für dieses Jahr vorgesehen. In zwei Anliegerversamm-
lungen wurden durch Verwaltung und beauftragtem Ingenieurbüro 
alternative Entwurfsplanungen vorgestellt und erörtert. Dabei ging 
es z.B. um Ausbauart und -standard, die Anlegung von Parkplät-
zen und Grünbeeten. Der Gemeinderat hat unter Abwägung von 
Individual- und Allgemeininteressen eine kompromisshafte Ausfüh-
rungsplanung beschlossen. Die Verwaltung wurde beauftragt, ein 
entsprechendes Leistungsverzeichnis erstellen zu lassen und die 
Maßnahme zur Ausführung auszuschreiben. Der Baubeginn ist für 
den Sommer vorgesehen. 
Errichtung von zwei Mehrfamilienhäusern im Ortsteil Winden, 
Kelterstraße 50
Bereits im Dezember ist bei der Gemeindeverwaltung der Antrag auf 
Einleitung eines Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes zur Errich-
tung von zwei Mehrfamilienhäusern mit gemeinsamer Tiefgarage in 
Winden, Kelterstraße 50 eingegangen. Aufgrund des baulichen Zu-
standes und der Lage auf dem Grundstück sollen die heutigen bau-
lichen Anlagen aufgegeben werden. Mit der Realisierung wird den 
Zielen einer nachhaltigen und zeitgemäßen Gemeindeentwicklung 
gefolgt. Der Rat hat in seiner Sitzung einstimmig die Aufstellung des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes beschlossen und die Verwal-
tung beauftragt, die baurechtlich vorgeschriebene öffentliche Betei-
ligung durchzuführen.
Änderung des Flächennutzungsplanes und des Bebauungspla-
nes Winden „Pflegewohnheim Winden“
Ende 2019 wurde eine verbindliche Pflege-Bedarfsplanung für den 
Kreis Düren mit einer kommunenscharfen Planungsebene beschlos-
sen. Für die Gemeinde Kreuzau bedeutet dies, dass der Bedarf an 
über 200 zusätzlichen Plätzen im vollstationären Bereich der Pflege 
anerkannt wurde. Aktuell wird eine Planung für ein Pflegeheim im 
Zentrum von Kreuzau mit 80 Plätzen verfolgt. Dies genügt jedoch 
nicht, um den Bedarf der Gemeinde zu erfüllen. 
Ein privater Investor hat die Bereitschaft signalisiert, im Ortsteil Win-
den ein besonderes Wohn- und Pflegeprojekt für ältere Menschen 
entstehen zu lassen. Das Vorhaben soll den Einwohnern im Heimat-
ort selbstbestimmtes Wohnen im Alter in einem ausgewogenen so-
zialen Umfeld bei sinnvollen Service- und notwendigen Pflegeange-
boten mit Gemeinschaftsaktivitäten ermöglichen. 
In über zwei Jahren wurden in den baurechtlich vorgeschriebenen 
öffentlichen Beteiligungsverfahren die Voraussetzungen für eine 
planungsrechtlich sichere Grundlage zwischen Verwaltung, Fachbe-
hörden und Fachplanern erörtert. 
Mit der vom Gemeinderat nunmehr beschlossenen Feststellung der 
Flächennutzungsplanänderung und der Aufstellung des Bebauungs-
plans konnten die bauplanungsrechtlichen Voraussetzungen für eine 
Neubebauung bzw. Folgebebauung geschaffen werden. 
Interkommunale Zentrale Vergabestelle 
Der Gemeinderat hat den Beitritt zur interkommunalen Vergabestelle 
bei der MILAN Kommunale Dienstleistungsgesellschaft mbH mit Sitz 
in Niederzier beschlossen. Diese Gesellschaft nimmt bereits heute 
Aufgaben der zentralen Vergabestelle von zehn weiteren Kommunen 
im Kreis Düren wahr. Durch die interkommunale Zusammenarbeit 
ergeben sich für die Gemeinde Synergieeffekte in personeller und 
finanzieller Hinsicht.
Grunderwerb für den Bau eines Regenrückhaltebeckens in 
Stockheim
In den vergangenen Jahren stellen Starkregenereignisse insbeson-
dere in den Sommermonaten aufgrund der zunehmenden Intensivi-
tät und Dauer eine große Herausforderung für die Regenwasserka-

näle der Gemeinde Kreuzau dar. Im Zentrum von Stockheim waren 
hiervon wiederholt mehrere Straßenzüge betroffen. Eine hydrauli-
sche Berechnung des Kanalnetzes hat die Anlegung eines Regen-
rückhaltebeckens empfohlen. Der hierfür erforderliche Grunderwerb 
konnte nunmehr getätigt werden.
Ersatzbeschaffung von zwei Mehrzweckfahrzeugen für die 
Freiwillige Feuerwehr 
In Umsetzung des geltenden Brandschutzbedarfsplans wurde die 
Ersatzbeschaffung von zwei Mehrzweckfahrzeugen für die Lösch-
gruppen Kreuzau und Untermaubach nach erfolgter Ausschreibung 
durch die Kommunalagentur beschlossen. 
Energetische Sanierung der Heizungsanlage im Schulzentrum 
Kreuzau
Um die Energiekosten senken zu können und eine optimale Behei-
zung des gesamten Schulzentrums zu erreichen, sind die Durchfüh-
rung eines hydraulischen Abgleiches und die Anpassung der Heiz-
zentrale unabdingbar. Der Rat hat einstimmig der Auftragsvergabe 
der jetzt anstehenden Ertüchtigung der Heizkreise in den Gebäude-
teilen B und C zugestimmt. Der Auftrag soll kurzfristig erteilt werden.
Sanierung der Zufahrt und des Vorplatzes am feuerwehrgeräte-
haus Stockheim
Der geltende Brandschutzbedarfsplan sieht unter anderem die Sa-
nierung der Zufahrt und des Vorplatzes am Feuerwehrgerätehaus 
in Stockheim vor. Im Rahmen dieser Maßnahme werden große Flä-
chen des Vorplatzes befestigt, der Hof der Zufahrt asphaltiert und 
der betroffene Kanal saniert. Der Rat hat einstimmig der seitens der 
Verwaltung vorgeschlagenen Durchführung der Maßnahme zuge-
stimmt. Die Aufträge werden kurzfristig erteilt.
Alle Sitzungsvorlagen zum öffentlichen Teil der Sitzungen des Ge-
meinderates und seinen Fachausschüssen können im Ratsinforma-
tionssystem auf der Homepage der Gemeinde Kreuzau unter ratsin-
fo.kreuzau.de eingesehen werden.

Das lange Warten hatte endlich ein Ende: mit einem bunten Fest 
wurde nach gut einem Jahr Bauzeit der umgestaltete Erlebnisraum 
zwischen Auf der Tuchbleiche und Teichstraße am 24.03.2023 in 
Kreuzau eröffnet. Ab 13 Uhr versammelten sich bei zwar starkem 
Wind, aber zunächst noch Sonnenschein viele Familien aus der Ge-
meinde, geladenen Gäste aus der Politik und Gesellschaft sowie die 
an der Planung und Umsetzung Beteiligten. Allen Anwesenden jeden 
Alters standen die Freude und Begeisterung über das Ergebnis vor 
Ort ins Gesicht geschrieben. 
Das Areal zwischen Auf der Tuchbleiche und Teichstraße im Zen-
tralort Kreuzau wurde, wie Bürgermeister Ingo Eßer es ausdrückte, 
als Rohdiamant bei den Planungen zum Masterplan Kreuzau ausge-
macht und erstrahlt nun als geschliffenes Schmuckstück. Die Kos-
ten für die Maßnahme belaufen sich auf 1,7 Millionen Euro, wovon 
rund 1,2 Millionen Euro aus der Städtebauförderung im Rahmen der 

Neugestaltetes Areal weckt große Begeisterung bei Jung und 
Alt am Mühlenteich
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Tolle Eröffnungsfeier 
am Erlebnisraum Mühlenteich



Umsetzung des Masterplans kommt. Der Raum lädt ein zum Verwei-
len in der Natur, zum Zusammenkommen im Freien, zum Genießen 
von Zeit und Gemeinschaft. Es ist entstanden, was ein öffentlicher 
Platz in einer Gemeinde schaffen soll. 
Die neue Spielanlage kann sicherlich als das Herzstück des umge-
stalteten Erlebnisraums beschrieben werden. Hier können sich Kinder 
aller Altersstufen in für sie angelegten Spielbereichen aufhalten. Es 
gibt eine Nestschaukel und ein Spielehäuschen für die Kleinen und 
ein Klettergerüst mit Riesenrutsche für die Großen. Ein Highlight ist 
der Wasserspielplatz mit Feuerwehrpumpe und Matschtisch. Einen 
solchen haben sich die Kinder bei der vorangegangenen Beteiligung 
besonders gewünscht und der Rat hat der wartungs- und kostenin-
tensiven Errichtung des Wasserparks zugestimmt. Der Spielplatz ist 
der erste barrierefreie und inklusive Spielplatz der Gemeinde.
Der Erlebnisraum ist jedoch weit mehr als ein Spielplatz. Das ge-
samte Areal wurde für alle Generationen geplant und umgesetzt. 
Dort, wo früher nur Wiese und Wildwuchs war, wurden Wege an-
gelegt, entlang derer sich Sitzgelegenheiten finden lassen, die zum 
Ruhen und Genießen einladen. Es wurden eine Vielzahl sehr hoch-
wertiger, vielfältiger und klimaresilienter Bäume, Sträucher, Stauden 
und Blühpflanzen gesetzt, die den Ort schon bald in eine bunte Oase 
verwandeln werden. Die Gestaltungsgrundlage der Landschafts-
architektinnen und -architekten aus dem Büro Reepel Schirmer war 
dabei, dass sich der neue Erlebnisraum durch den Einsatz von na-
türlichen Materialien und organischen Formen in seine Umgebung 
einfügt und im Einklang mit dem alten Baumbestand eine attraktive 
Parkanlage bildet. Die Spielgeräte, der Zaun und die Sitzmöbel sind 
aus Holz gefertigt. Als prägender Stein wurde Grauwacke gewählt, 
die als Einfassung der Spielbereiche in kleinem Format und als gro-
ße Sitzblöcke das Gelände strukturiert. Es wurden aber auch andere 
Materialien verwendet wie Sitzkiesel aus Glasfaserbeton und ein 
Sickerpflaster aus hochwertigem Betonstein. Das Element Wasser 
wird zusätzlich zum Wasserspielplatz dadurch erlebbar, dass der 
Spich nun über Trittsteine übergequert werden kann. 
Eine echte Premiere hält der Raum auch bereit: Bei den beiden neu-
en Teichbrücken handelt es sich um Nr. 5 und 6 deutschlandweit 
bzw. um die ersten beiden Bauwerke dieser Art in Nordrhein-West-
falen. Die Besonderheit ist, dass bei der Bauart der sogenannten 
Carbonbetonbrücken komplett auf Stahl als Bewehrung verzichtet 
wird. Stattdessen besteht die Bewehrung der Brücken aus Textil-
fasern. Dadurch werden die Brücken nicht nur leichter, sondern sind 
besonders ressourcenschonen hergestellt und langlebiger. Die Pla-
nung fand aus dem Ingenieurbüro Cornelissen und Partner in Ko-
operation mit der RWTH Aachen statt. 
Das Fest wurde leider früher als gewünscht durch das Einsetzen 
von starkem Regen beendet. Bis dahin war es eine wunderbare Ver-
anstaltung, bei dem alle auf ihre Kosten kamen. Der Spielplatz war 
voller Kinderlachen und wurde im Rahmen einer Spielplatzrallye 
entdeckt. Das Junge Orchester Kreuzau hat für musikalische Unter-
malung gesorgt. Alle Gäste haben leckere Waffeln genießen können, 
die dankenswerter Weise in dem von Languste Catering zur Verfü-
gung gestellten Food Truck frisch gebacken werden konnten.
Ein besonderer Dank gilt an dieser Stelle noch der Fotografin Uschi 
Kitsche, die den Tag in Bildern festgehalten hat. Die Bilder sind für 
alle zugänglich und können über den Link heruntergeladen werden. 

Während des Eröffnungsfest am Erlebnisraum Mühlenteich konn-
ten die Kinder bei einer Spielplatzrallye teilnehmen. Ausgestattet 
mit einer Karte, auf der sechs Aufgaben und Fragen zu beantworten 
waren, konnten sie so das gesamte Areal spielerisch entdecken. Bis 
zum plötzlich einsetzenden Regen haben knapp 100 Kinder allein 
oder mit Hilfe von den Großen mitgemacht. Wenn die Aufgabe erfüllt 
und die Karte ausgefüllt war, gab es eine kleine Geschenktüte. 
Aus allen Teilnehmenden wurden im Nachgang drei Karten gezogen. 
Die drei Glücklichen erhalten jeweils einen Gutschein von einem 
Kreuzauer Geschäft und werden vom Dorfmanagement benachrich-
tigt. Gewonnen haben Jonas, Mira und Ida – herzlichen Glückwunsch!

https://apps.scrappbook.de/share/ryFPZAAx3
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Spielplatzrallye: Gewinnerinnen 
und Gewinner ausgelost!



Streetfood Drink & Music Festival vom 5. - 7. Mai 2023 am Dorfbrunnen 
Bald ist es soweit - Zeit für Leckereien aus aller Welt! Die Street-
food-Agentur vom Niederrhein macht Station in Kreuzau und möchte 
mit Street Food Highlights auf dem Platz „Am Dorfbunnen“ im Her-
zen von Kreuzau aufwarten.
Vom 5. - 7. Mai 2023 bieten zahlreiche Stände auf dem „Street Food 
Drink & Music Festival“ abwechslungsreiche Geschmacksexplosio-
nen mit Fleisch, Vegetarischem, Veganem und Süßem an - so ist für 
jeden etwas dabei! 
„Und wenn Speisen übrigbleiben, werden diese von lokalen Organi-
sationen abgeholt und an Bedürftige weitergegeben“, erklärt Projekt-
leiter Danny Silver das nachhaltige Agenturkonzept. Dieses wirkt sich 
auch auf die Aussteller aus, die zusätzlich durch gesetzliche Vorgaben 
verpflichtet sind, umweltfreundliches Geschirr zu nutzen. 
Die Streetfood-Agentur verbindet mit dem Wort „Street Food“ aber 
viel mehr als Essen und Trinken: Street Food ist ein Gefühl von Le-
bensfreude, guter Stimmung und einem gewissen Erlebnisfaktor. „Es 
ist ein Festival für die gesamte Familie, auf dem Menschen aller Al-
tersklassen zusammenkommen und gemeinsam Spaß haben“, so Sil-
ver. Hier kann zu Livemusik getanzt werden, die Kleinsten haben Spaß 
beim Kinderprogramm und die Erwachsenen lassen sich bei gutem 
Essen und Trinken von Musikbands auf der Bühne unterhalten. 
Das Festival findet „Am Dorfbrunnen“ in der Hauptstraße 20 in 
52372 Kreuzau zu folgenden Zeiten statt:
Freitag, 05. Mai, 17 – 22 Uhr
Samstag, 06. Mai, 12 – 22 Uhr
Sonntag, 07. Mai, 12 – 20 Uhr
Wir freuen uns auf viele Besucherinnen und Besucher und auf eine 
spannende kulinarische Weltreise! 

Am 13.05.2023 ist „Tag der offenen Tür“ im Dorfbüro 
Unter dem Motto „Wir im Quartier“ wird auch in diesem Jahr am 13. 
Mai 2023 wieder der Tag der Städtebauförderung begangen. An die-
sem Tag sind die Kommunen, die Fördergelder aus der Städtebau-
förderung erhalten, eingeladen, sich und die geförderten Maßnahmen, 
die zu einer Aufwertung des Fördergebiets beitragen, zu präsentieren. 
Im letzten Jahr wurde anlässlich des Aktionstages der neugestaltete 
Dorfplatz feierlich eröffnet. In diesem Jahr lädt das Dorfmanagement 
zum „Tag der offenen Tür“ ins Dorfbüro ein. Die Dorfmanagerinnen 
werden über die abgeschlossenen und anstehenden Baumaßnahmen 
informieren. Es gibt die Möglichkeit, sich auf einer „Wand der Mög-
lichkeiten“ mit Ideen zum Thema „Das wünsche ich mir für Kreuzau“ 

einzubringen. Es wird eine Ausstellung zur Historie der Mühlenteiche 
geben, in die sich alle Besucherinnen und Besucher im Rahmen einer 
Schreibwerkstatt gleich mit einschreiben können. 
Das Team vom Dorfmanagement freut sich auf viel Zulauf und gibt 
gerne Auskunft am 13.05.2023 von 10 – 14 Uhr im Dorfbüro, Haupt-
straße 68 in 57232 Kreuzau. 

Gemeinde Kreuzau radelt für ein gutes Klima
Vom 1. - 21. Juni 2023 sind alle Bürgerinnen und Bürger aus Kreuzau 
herzlich eingeladen, in die Pedale zu treten. Die Gemeinde Kreuzau 
nimmt zum ersten Mal am internationalen Wettbewerb für Radverkehr 
und Klimaschutz „Stadtradeln“ des Netzwerks Klimabündnis teil. 
Das Ziel ist es, in diesem vorgegebenen Zeitraum als Gruppe oder 
einzelner möglichst viele Kilometer mit dem Fahrrad zurückzulegen, 
um die individuellen und kommunalen CO2-Emissionen zu senken.
Mitmachen können alle, die entweder in Kreuzau wohnen oder arbei-
ten. Es gibt keine Mindestanforderung – ganz im Gegenteil trägt jeder 
geradelte Kilometer zum Klimaschutz bei! Das „Stadtradeln“ bringt 
den Nutzen des Fahrradfahrens für Gesundheit und Klima in den Fokus 
der Öffentlichkeit. Die Stabstelle Klimaschutz und Mobilitätsmanage-
ment der Gemeinde Kreuzau möchte mit der Kampagne Menschen 
zum Umstieg auf das Fahrrad bewegen – für Freizeitfahrten, aber 
auch für Pendlerverkehre. Die mit dem Fahrrad erradelten Kilometer 
können nach der Registrierung der Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
auf der Seite www.stadtradeln.de/kreuzau eingetragen werden. 
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlichst eingeladen an dieser Ak-
tion mitzumachen. Die Teilnahme ist natürlich kostenlos. Anmeldung 
unter www.stadtradeln.de/kreuzau. Weitere Fragen beantwortet Ihnen 
Yannick Hüttl unter 02422 507-451 oder mobil@kreuzau.de. 
Wir freuen uns auf viele Mitstreiterinnen und Mitstreiter.

„De schönnste Vorjaade von Krözau 2023“ wird gesucht
Erneut lädt das Dorfmanagement alle Hobbygärtnerinnen und Hobbygärt-
ner ein, am Fotowettbewerb zum Thema Vorgärten teilzunehmen. Zeigen 
Sie uns, wie sie ihren Vorgarten gestaltet haben, um die heimische Insek-
tenwelt zu fördern und eine vielfältige Pflanzenwelt zu schaffen. 
Gesucht werden Fotos von Vorgärten, die durch Kreativität und Schön-
heit überzeugen. Egal, ob Sie eine kleine Grünfläche oder einen gro-
ßen Garten besitzen – jeder Vorgarten hat seinen eigenen Charme und 
seine eigene Geschichte zu erzählen. 
Lassen Sie uns an Ihrem Erfolg teilhaben und nehmen Sie am Foto-
wettbewerb teil. Alle Einsendungen werden von einer Fachjury be-
wertet. Die Gewinnerinnen und Gewinner werden nicht nur mit einem 
großartigen Preis belohnt, die schönsten Einsendungen werden wäh-
rend des jährlichen Ortsfests auch im Dorfbüro ausgestellt. 
Teilnehmen können alle Haushalte aus der Gemeinde Kreuzau. Bitte 
geben Sie Ihren Namen und 
Kontaktdaten sowie Ihre Ad-
resse an. Fotos können per 
Mail an dorfbuero@kreuzau.
de oder natürlich persönlich 
im Dorfbüro, Hauptstraße 68, 
53272 Kreuzau eingereicht 
werden. Einsendeschluss ist 
der 11. August 2023.
Das Team vom Dorfmanage-
ment freut sich auf Ihre Teil-
nahme und ist gespannt auf 
die Einsendungen.

Street Food aus aller Welt 

Tag der Städtebauförderung 

Kreuzau radelt

Fotowettbewerb 
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Die Gemeinde Kreuzau wünscht allen Sportlerinnen und Sportlern 
weiterhin anhaltend sportlichen Erfolg bei zukünftigen Wettkämpfen.

Nach der Zwangspause durch Corona konnte die Gemeinde Kreu-
zau endlich wieder zur Sportlerehrung einladen und die Erfolge der 
Sportlerinnen und Sportler aus 2022 auszeichnen. Bürgermeister 
Ingo Eßer machte deutlich, wie wichtig der Sport für eine Gemeinde, 
aber auch für jeden Einzelnen ist.
Erstmalig begleiteten die lokalen Musiker KEV und die Müpies durch 
den Abend. Das Rahmenprogramm wurde durch den TurnClub Kreu-
zau tatkräftig mit eindrucksvollen Showeinlagen der Judo- und Ju-
Jutso-Abteilung unterstützt. 

Mit Bronzemedaillen ausgezeichnet wurden: 
Maryam Yusupov, Caroline Fischbach, Serafina Malzbender, Milan 
Löhr, Anna Peeters, Chiara Malzbender (Turn-Club 1889 Kreuzau  
e. V., Judo),
Tim Lukas Rosenzeig, Darian Cornelius (Tischtennisfreunde Kreuzau 
1949 e.V.),
Freya Weyermann (Dürener Fechtclub),
Josef Mohr, Jochen Meurer, Heinz Adolf Starkens, Patrick Dederichs, 
Johannes Conzen, (Sportschützenclub Drove 1965 e.V.),
Gerd Zilken (Billard-Club Winden e.V.),
Silia Menzel, Andreas Hecht (Turnverein Germania 1903 Obermau-
bach e.V.).
Mit Silbermedaillen ausgezeichnet wurden:
Mohamad Shalabi, Magdalena Kartuszynski (Turn-Club 1889 Kreu-
zau e. V., Judo),
Franziska Schönau, Martin Cornelius (Tischtennisfreunde Kreuzau 
1949 e.V.),
Gerd Schnitzler (Tischtennisclub 1950 Winden e. V.),
Walter Zurhelle, Roland Binz, Christina Starkens (Sportschützenclub 
Drove 1965 e.V.),
Patrick Becker, Berthold Becker (Billard-Club Winden 1970 e.V.),
Michael Hess (Schlittenhunderennen).
Bei den Mannschaften erreichten Bronze:
Tischtennisfreunde Kreuzau 1949 e.V. mit 3 Teams, 
Billard-Club Winden 1970 e.V. mit 2 Teams,
Sportschützenclub Drove 1965 e.V. mit 2 Teams.

Bei den Mannschaften erreichten Silber:
Tischtennisfreunde Kreuzau 1949 e.V. mit 2 Teams,
TC Stockheim mit 1 Team.

(von links: Bürgermeister Ingo Eßer, Karl Kupper, Ingo Cremer, Jörg 
Undorf)
Herausragend waren die Ehrungen in Gold: 
Ingo Cremer erhielt die Medaille in Gold, er erreichte bei den World 
Police and Fire Games den 1. Platz im Bankdrücken und im Kraft-
zweikampf und ist somit Weltmeister in beiden Disziplinen.
Karl Küpper von den Tischtennisfreunden Kreuzau 1949 e.V. erreich-
te den 1. Platz im Einzel Westdeutsche Senioren-Meisterschaften 
Klasse Herren AK 75.
Jörg Undorf vom Billard-Club Winden 1970 e.V. erreichte den 2. Platz 
der Deutschen Meisterschaft und Karsten Keutgen vom Turnverein 
Germania 1903 Obermaubach e.V. erreichte den 1. Platz im Speer-
wurf der LVN-Seniorenmeisterschaften sowie den 1. Platz der Regi-
on-Seniorenmeisterschaften.
Besonders geehrt wurden außerdem die in den Vereinen ehrenamt-
lich Tätigen, die in der Vereinsarbeit unverzichtbar sind. Mit der Sil-
bermedaille wurden folgende Funktionäre ausgezeichnet:
für das Jahr 2021
Marianne Keggenhoff – FC Fortuna 1910 Maubach e.V.
Gerd Heidbüchel – Sportschützen Club Drove 1965 e.V. 
für das Jahr 2022
Arnold Wolff – Sportfreunde Üdingen 1912 e.V.

(von links: Dittmar Gerwin als Vertreter für Gerd Heidbüchel, Bürger-
meister Ingo Eßer, Marianne Keggenhoff, Arnold Wolff)

Charly‘s Werkstatt

KFZ-MEISTERBETRIEB
Seit über 20 Jahren Ihr 

verlässlicher Partner rund ums Auto
Vor dem Bruch 4-6 · 52372 Kreuzau 

Tel.: 02422 901150 · kriegerkreuzau@aol.com

•  Kompletter Service rund ums Auto 
nach Herstellervorgabe

•  Wohnmobilservice / Reparaturen
•  Automatikgetriebe-Service
•  Unfallinstandsetzung
•  Reifenservice und Einlagerung
•  Rasenmäher und Gartenkleingerätereparaturen

PRÜFSTÜTZPUNKT

www.becker-strang.de
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Gemeinde Kreuzau ehrt erfolgreiche 
Sportlerinnen und Sportler
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für Kreuzauer Seniorinnen und Senioren 
Liebe Seniorinnen und Senioren,
jetzt, wo Treffen, Ausflüge und Aktivitäten wieder möglich sind, nach-
folgend die vorläufigen Termine zum Vormerken für Ihren Kalender:

Bushaltestellen für den Zustieg am 10. Mai
Zur Seniorenfahrt ist die Hin- und Rückreise möglichst wohnortnah 
geplant. Für die große Anzahl der Mitreisenden stehen drei Reisebus-
se zur Verfügung. Jeder Bus ist nummeriert, Busbegleiterinnen und 
Busbegleiter geben gerne Auskunft.

Die Rückfahrt ist für 17.30 Uhr ab dem Parkplatz am Kölner Zoo auf di-
rekter Strecke nach Kreuzau und zu den jeweiligen Ortsteilen geplant.
Für den Ausflug gibt es noch wenige Karten!
Diese werden am 02. Mai im Rathaus Kreuzau, Zimmer 108, von 8.30 
Uhr bis 12.00 Uhr verkauft.
Der Kostenbeitrag wird von der Gemeinde Kreuzau unterstützt 
und beträgt 35,00 € pro Person für die Fahrt im 4-Sterne Reise-
bus inkl. des Zooeintritts als Gruppenpreis.
Bei Vorlage eines entsprechenden Nachweises (Grundsicherung, 
SGB II, job-com, Wohngeld) reduziert sich der Gesamtpreis für Kreuz-
auer Bürgerinnen und Bürger auf 25,00 €.
Fragen richten Sie gerne an die Generationenbeauftragte im Rathaus 
Kreuzau, Frau Paillon, Telefon: 02422 507-108.

Abfahrzeiten:

Über Anmeldezeiten, Vorverkauf und Programmerweiterungen infor-
miere ich Sie rechtzeitig im Amtsblatt und auf der Homepage der Ge-
meinde Kreuzau.
Freuen Sie sich auf nette Kontakte und einen regen Austausch.
Für Fragen und Anregungen wenden Sie sich bitte an die Generatio-
nenbeauftragte, Frau Paillon, Telefon 02422 507-108.

Geplante Aktivitäten 2023

Seniorenausflug zum Kölner Zoo

10.05.2023 ganztags Ausflug in den Kölner Zoo

17.05.2023 14.30 Uhr 1. Pedelec- und E-Bike-Training 
mit der Polizei Düren, Schul-
gelände Gymnasium/Sekun-
darschule

07.06.2023 11.00 – 13.00 Uhr „Alles aus einem Topf“ 
Süppchen-Essen und ansch-
ließender Spaziergang unter 
dem Motto: „Aktiv vor Ort“ im 
Caritas-Café, Friedenau

12.07.2023 11.00 – 13.00 Uhr „Alles aus einem Topf“ 
Süppchen-Essen und ansch-
ließender Spaziergang unter 
dem Motto: „Aktiv vor Ort“ im 
Caritas-Café, Friedenau

02.08.2023 14.00 – 17.00 Uhr Mitmach-Seminar: Erste-Hilfe 
beim Baby und Enkelkind mit 
der AOK im Großen Sitzungs-
saal, Rathaus Kreuzau

10.08.2023 14.30 Uhr 2. Pedelec- und E-Bike-Training 
mit der Polizei Düren, Schul-
gelände Gymnasium/Sekun-
darschule

06.09.2023 ganztags Große Rheinfahrt mit Aufent-
halt in Boppard

18.10.2023 11.00 – 13.00 Uhr „Alles aus einem Topf“ Süpp-
chen-Essen und anschlie-
ßendes Programm unter dem 
Motto: „Aktiv vor Ort“ im Cari-
tas-Caritas-Café, Friedenau

15.11.2023 11.00 – 13.00 Uhr „Alles aus einem Topf“ 
Süppchen-Essen und ansch-
ließendes herbstliches Prog-
ramm unter dem Motto: „Ak-
tiv vor Ort“ im Caritas-Café, 
Friedenau

13.12.2023 11.00 – 13.00 Uhr „Alles aus einem Topf“ 
Süppchen-Essen und ansch-
ließendes vorweihnachtliches 
Programm unter dem Motto: 
„Aktiv vor Ort“ im Caritas-Café, 
Friedenau

BUS 1:

09.00 Uhr Obermaubach, Parkplatz 
Café Flink

09.05 Uhr Untermaubach gegenüber 
Friedhof, Rurstr. 6

09.15 Uhr
Winden, Bushaltestelle 
Schule, Maubacher Str./
Ecke Urbanusstr.

09.25 Uhr Kreuzau, Bürgerhaus

BUS 2:

09.00 Uhr 
Drove, Kirmesplatz, 
Wewordenstr./Ecke 
Drovestr.

09.10 Uhr Kreuzau, Bürgerhaus

BUS 3:

09.00 Uhr Kreuzau, Bürgerhaus

09.10 Uhr Stockheim, Andreasstr., 
Haltestelle Sparkasse

Nach der Corona-Pandemie fand am 15.03.2023 die erste Senioren-
fahrt im Jahr 2023 statt. Bei schönstem Sonnenschein machten sich 
knapp 30 Seniorinnen und Senioren auf dem Weg durch die wunder-
schöne Voreifel und trafen am frühen Nachmittag in Mariawald ein.
Nach einem kurzen Abstecher in den Klosterladen fand eine Kloster-
führung statt, welche mit angesetzten 1,5 Stunden als viel zu kurz 

Interessanter Ausflug zur 
Abtei Mariawald
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Mit steigenden Temperaturen steigt auch die Lust auf gärtnerische 
Aktivitäten im heimischen Garten. Doch was ist wann erlaubt?
Neben dem Rasenmäher kann auch die Nutzung anderer Gartengeräte 
aufgrund des hierdurch entstehenden Lärms zu Nachbarschaftsstreit 
führen. Um die Nachbarn vor Lärm zu schützen, wird in der Geräte- 
und Maschinenlärmschutzverordnung (32. BImSchV) in Abschnitt 3, § 
7 (Betrieb in Wohngebieten), die gesetzliche Grundlage für den Betrieb 
von Gartengeräten in Wohngebieten und sonstigen empfindlichen Ge-
bieten geregelt. 
Vorschriften für Rasenmäher und Co.
Die Verordnung bezieht sich auf eine ganze Reihe von Gerätearten, 
die zur Gartenarbeit im Freien eingesetzt werden und dabei viel Lärm 
erzeugen können. Unter anderem unterliegen folgende Gerätetypen 
einer zeitlichen Nutzungseinschränkung:
 - Rasenmäher,
 - Heckenscheren,
 - Motorkettensägen,

 - Schredder/Zerkleinerer
 - Vertikutierer
 - Hochdruckwasserstrahlmaschinen
Ruhezeiten beachten
Die aufgeführten sowie weitere lärmerzeugende Geräte dürfen ent-
sprechend der v.g. Verordnung nur werktags zwischen 07:00 und 
20:00 Uhr verwendet werden. Der Gebrauch an Sonn- und Feiertagen 
ist ganztägig verboten. 
Geräte, die besonders viel Lärm erzeugen, fallen unter ein verschärf-
tes Betriebsverbot und dürfen nach der 32. BImSchV nur werktags 
und nur zwischen 09:00 und 13:00 Uhr sowie zwischen 15:00 und 
17:00 Uhr zum Einsatz kommen.
Diese weitergehende zeitliche Nutzungseinschränkung gilt aber le-
diglich für Freischneider, Grastrimmer/Graskantenschneider sowie 
Laubbläser und Laubsammler, die nicht mit dem gemeinschaftlichen 
Umweltzeichen der EU gekennzeichnet sind.

Was tun bei Missachtung der vorgegebenen Betriebszeiten?
Missachtet Ihr Nachbar die v.g. Betriebszeiten und Sie fühlen sich 
hierdurch gestört, sollten Sie zunächst das persönliche Gespräch su-
chen. Sicherlich kann in vielen Fällen bereits so das Problem beseitigt 
oder die Situation zumindest verbessert werden.
Zeigt sich Ihr Nachbar uneinsichtig, können Sie sich an die Abteilung 
2.3 „Öffentliche Sicherheit und Ordnung“ der Gemeindeverwaltung 
Kreuzau wenden, Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter helfen Ihnen 
gerne weiter. Die Kontaktdaten vom Ordnungsamt finden Sie unter 
www.kreuzau.de/ordnungsamt oder schreiben Sie eine Mail an Ord-
nungsamt@Kreuzau.de

Mittagsruhe freiwillig einhalten
Für die übrigen Geräte legt die Verordnung keine besondere Mit-
tagsruhe fest. Da es für den Lärmschutz in der Mittagszeit auch 
keine andere allgemein gültige Regelung in sonstigen öffentlich-
rechtlichen Grundlagen gibt, gilt hier das Gebot der nachbarlichen 
Rücksichtnahme.

Lärm bei Gartenarbeiten 

empfunden wurde. Die beiden Führer verstanden es, sehr kurzweilig 
viel Interessantes zur Entstehung, geschichtlichen Entwicklung und 
Leben im Kloster Mariawald zu erzählen und wurden nicht müde, 
Fragen zu beantworten. Die Seniorinnen und Senioren erhielten ei-
nen Einblick in das Leben und die Arbeit der Mönche und durften in 
viele interessante Bereiche einen Blick werfen. Hierzu zählten unter 
anderem die Sakristei und die Kapitel wie auch die Bücherei oder 
der Saal, in dem früher gemeinsam gegessen wurde. 
In der Klostergaststätte wurde anschließend eine Stärkung einge-
nommen und sich wieder aufgewärmt, denn im Kloster leben keine 
Mönche mehr und dementsprechend wird dort auch nicht geheizt, 
so dass es dem ein oder anderen durchaus angesichts der noch 
frischen Temperaturen etwas kalt wurde.

Um 17.30 Uhr ging es dann schon wieder zurück Richtung Heimat, 
ein interessanter und lehrreicher Ausflug war viel zu schnell zu Ende. 
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Im März und April haben Postmitarbeiter in Kreuzau-Boich zwei 
Birnen- und vier Apfelbäume gepflanzt sowie ein selbstgefer-
tigtes Insektenhotel aufgebaut. 
Die beiden Gemeindesachbearbeiterinnen Frau Claß als Klima-
schutzmanagerin und Frau Schulten aus dem Bereich Tourismus/
Wirtschaftsförderung, konnten sich vor Ort über die seit 2018 
jährlich erfolgten Pflanzungen informieren, die von der Gemeinde 
Kreuzau stets befürwortet werden. Die Maßnahme erfolgte in Ko-
operation mit der Deutschen Post, der Gemeinde und dem Verein zur 
Förderung des Naturschutzes im Kreis Düren. Initiiert wurde diese 
vom Postmitarbeiter und ausgebildeten Obstbaumwart Thomas Kel-
ter, der sich ganzjährig ehrenamtlich um die Pflege der Ausgleichs-
pflanzungen kümmert. 
Die Aktion dient dem Arten- und Naturschutz, denn bei den Obstbäu-
men handelt es sich überwiegend um alte regionale Sorten, die vom 
Aussterben bedroht bzw. gefährdet sind. Darunter z.B. der „Holz-/Wild-
apfel (Vlatten)“ und zwei alte Sorten, die erst nach der Fruchtbildung be-
stimmt werden können. Bei dem vierten Apfelbaum, dem, „Red Meryll“, 
handelt es sich allerdings um eine noch etwas jüngere Apfelsorte, die 
sich durch eine innere und äußere Rotfärbung auszeichnet. Des Weite-
ren wurden die „Münster-/und Juffernbirne“ gepflanzt. Letztere eignet 
sich in erster Linie als Wirtschaftsbirne zur Herstellung von leckerem 
Dörrobst und weniger zum Direktverzehr, weswegen sie nur noch ge-
legentlich auf Streuobstwiesen zu finden ist. 
Mit insgesamt 37 Neupflanzungen seit 2018 steht der Allgemeinheit 
eine Vielfalt alter Obstsorten zum Kennenlernen und Ernten zur Ver-
fügung, was ausdrücklich erlaubt und gewünscht ist. 
Dabei haben alle, die sich für diese zum Teil aus Raritäten bestehen-
de Obstbaumallee engagiert haben die große Bitte, dass insbeson-
dere beim Ernten und natürlich auch ansonsten mit den Bäumen 

pfleglich umgegangen wird, die Äste z.B. nicht abgebrochen und die 
Bäume nicht beschädigt werden. 
Finanziert wurde die Aktion durch Spenden von Mitarbeitern der 
Deutschen Post AG und aus dem „Improving Lives Fund“ des Kon-
zerns, durch den gemeinnützige Projekte, in denen sich die Mit-
arbeiter engagieren, gefördert werden. Damit verfolgt der Konzern 
auch sein Klimaziel einer „Null-Emissions-Logistik“ bis 2050 und 
die Pflanzung von jährlich einer Million Bäumen weltweit! 
Dass die diesjährige Pflanzung bei Schneefall stattfand, war ein 
Novum für die Beteiligten. Die langfristige Vorbereitung und Koordi-
nation der Pflanztruppe aus verschiedenen Abteilungen mit Anreise-
entfernungen von zum Teil bis zu 400 km machte eine witterungs-
bedingte Aufteilung der Pflanzaktion auf zwei Tage erforderlich, 
denn auch bei noch so großem Idealismus der Beteiligten waren 
sich alle einig, dass die Sicherheit vorgehen muss.

Obstbaumallee mit 6 weiteren Bäumen 
und einem Insektenhotel ergänzt

Fliesen legen 

und mehr ...

Wir garantieren Ihnen eine optimale Leistungsausführung bei fairen Preisen und würden uns freuen auch für Sie tätig werden zu dürfen.

Fliesenfachbetrieb
Wir übernehmen sämtliche Arbeiten die bei der Altbausanierung und im Neubau anfallen. 

Das bedeutet, Sie benötigen in der Planungs- und Ausführungszeit nur einen Ansprechpartner. 

Wir beauftragen qualifizierte Fachfirmen oder arbeiten mit Handwerker Ihres Vertrauens zusammen. 

Sie können selbstverständlich Eigenleistungen erbringen und wir führen nur Teilleistungen aus.

• Durchführung von Renovierungs- und 

   Terminarbeiten auch in der Nacht, 

   sowie an Sonn- und Feiertagen 

• Aus- und Einräumen von Wohnungen 

   im Zuge von Renovierungsarbeiten 

• Endreinigung

• Balkonsanierung incl.   

  Dachdeckerarbeiten 

• Trockenbauarbeiten 

• Mauer-,  Putz- und Estricharbeiten 

• Elektro- und Installationsarbeiten 

• Handwerkervermittlungs-Service

Leistungsumfang: 
 

• Fliesenarbeiten aller Art 

• Natursteinarbeiten 

• Reparaturservice 

• Versiegelungsarbeiten

Hauptstraße 166 · 52372 Kreuzau · Tel. 0 24 22/47 33 · Fax 0 24 22/90 33 05 · Mobil 0172/2 63 85 76

Über 30 Jahre 

Berufserfahrung
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UUnntteerrhhaalltt  nnaacchh    

TTrreennnnuunngg  uunndd  SScchheeiidduunngg  

© snowing12 / stock.adobe.com 

VVoorrttrraagg  mmiitt  DDiisskkuussssiioonn    
Kreuzau 
Dienstag, 09.05.2023 
Dauer: 19:00 - 20:30 Uhr 
Mit RA Thomas Klein 
Entgelt: 6,00 € 
Kurs-Nr. T1308B 
 
Einfach anmelden über den QR-Code, 
unter www.vhs-rur-eifel.de 
oder mit Anmeldekarte. 
 

Termine im Überblick vom 
28.04.2023 bis 26.05.2023

• Zukunftswerkstatt Kreuzau: Bergheim
 28.04.2023 I 15:00 - 19:00
• Vereinsabend der KG „Ahle Schlupp“ 1880 Kreuzau e.V.
 28.04.2023 I 19:00 - 21:00
• Zukunftswerkstatt Kreuzau: Obermaubach
 29.04.2023 I 10:00 - 14:00
• Zukunftswerkstatt Kreuzau: Winden
 29.04.2023 I 17:00 - 21:00
• Zukunftswerkstatt Kreuzau: Boich
 30.04.2023 I 10:00 - 14:00
• Café für Alleinstehende
 30.04.2023 I 15:00 - 17:00
• Schottische Mainacht, Highland Shadows Kreuzau e.V.
 30.04.2023 I 16:00 - 00:00
• Wiesenfest in Bogheim
 30.04.2023 - 01.05.2023
• Schulausschuss
 02.05.2023 I 19:00
• Ausstellungseröffnung „Gang-ART“
 03.05.2023 I 16:00 - 18:00
• Ausstellung „Gang-ART“
 03.05.2023 - 29.06.2023
• Erzähl-Café und Spiele-Nachmittag
 04.05.2023 I 15:00 - 17:00
• Ausschuss für Soziales und demographischen Wandel
 04.05.2023 I 19:00
• Streetfood Drink & Music Festival Kreuzau
 05.05.2023 - 07.05.2023

• Pokalschießen für Kreuzauer Ortsvereine, St. Heribertus Kreuzau  
 05.05.2023 I 17:00 
• Pokalschießen für Kreuzauer Ortsvereine, St. Heribertus Kreuzau  
 06.05.2023 I 12:00 
• Kinderschützenprinz/essin Schießen, St. Heribertus Kreuzau  
 06.05.2023 I 14:00 - 16:00 
• Frühlingsfest, Kirmesgesellschaft Winden 1996 e.V.
 06.05.2023 I 14:00 - 00:00
• Infoveranstaltung, Jugendabteilung V.f.V.u.J. 02 Winden e.V.   
 07.05.2023 I 10:00
• Büchertrödel Pfarrheim Untermaubach
 07.05.2023 I 10:00 - 18:00
• Maiglöckchennachmittag, Seniorengemeinschaft Kreuzau
 07.05.2023 I 15:00 - 18:00
• Bündnis90/ Die Grünen-Fraktion
 09.05.2023 I 19:00  
• Seniorenausflug mit der Gemeinde Kreuzau in den Kölner Zoo
 10.05.2023 
• Vereinsabend des Heimat- und Geschichtsvereins Kreuzau
 10.05.2023 I 18:00 - 19:00
• Bau- und Planungsausschuss
 10.05.2023 I 18:00
• Erzähl-Café und Spiele-Nachmittag
 11.05.2023 I 15:00 - 17:00
• Sprechstunde der KoKoBe
 11.05.2023 I 15:00 - 18:00
• FDP-Fraktion 
 11.05.2023 I 19:00  
• Tag der offenen Tür/ Tag der Städtebauförderung im Dorfbüro  
 Kreuzau 
 13.05.2023 I 10:00 - 14:00  
• CDU-Fraktion
 15.05.2023 I 19:00 
• Ausschuss für Gemeindeentwicklung, Wirtschaft, Digitalisie- 
 rung und Tourismus
 16.05.2023 I 19:00
• Pedelec- und E-Bike-Training für Senioren, Schulgelände  
 Gymnasium/Sekundarschule
 17.05.2023 I 14:30 - 16:00
• Erzähl-Café und Spiele-Nachmittag
 18.05.2023 I 15:00 - 17:00
• SPD-Fraktion
 22.05.2023 I 19:00
• Haupt- und Finanzausschuss
 23.05.2023 I 19:00 
• Erzähl-Café und Spiele-Nachmittag
 25.05.2023 I 15:00 - 17:00
Aktuelle Termine, mobil abrufen unter: www.kreuzau.de/
veranstaltungen
Sie können Ihre Termine/Veranstaltungen auf der Home-
page der Gemeinde Kreuzau direkt im Terminkalender 
eintragen. Nach Freischaltung durch die Gemeinde ste-
hen die Termine zur Verfügung. Hier ist insbesondere 
von Vorteil, dass im Termin eine Beschreibung, Bilder 
und Links hinterlegt werden können.
Hinweis:
Die Tagesordnung des Rates der Gemeinde Kreuzau 
wird mindestens 7 Tage vor der jeweiligen Sitzung im 
Bekanntmachungskasten am Rathaus Kreuzau, Bahn-
hofstraße 7 (Haupteingang), 52372 Kreuzau sowie im 
Internet (www.kreuzau.de) über das Ratsinformations-
system bekannt gemacht.
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Nächstes Erscheinungsdatum
Das nächste Amtsblatt erscheint am 26.05.2023.
Bitte alle Mitteilungen für das nächste Amtsblatt bis 
spätestens Mittwoch, den 17. 05. 2023,
 10.00 Uhr, per Mail einreichen.
Später eingereichte Artikel werden nicht mehr berücksichtigt!
Bitte haben Sie Verständnis, dass wir Text- und Bild- 
dokumente ausschließlich in digitaler Form über die 
Mailadresse: Amtsblatt@Kreuzau.de entgegennehmen 
können. Texte sollten im Word-Format übermittelt werden.
Die Übersendung von Papierdokumenten wird vom Verlag nur 
noch im besonderen Ausnahmefall akzeptiert.

Fundgegenstände Gemeinde Kreuzau  
abgegeben im Zeitraum 02.03.2023 bis 21.03.2023

Lfd.-Nr.: Fundanzeige Fundgegenstand Beschreibung Fundort

19/2023 02.03.23 Rucksack schwarz mit Inhalt Kreuzau, Haus-Hoesch-Stif-
tung

20/2023 07.03.23 Fahrrad lila, silber Kreuzau, Spielplatz Auf den 
Brechen

21/2023 07.03.23 Brille schwarz Kreuzau, Rathaus

22/2023 17.03.23 Einzelschlüssel mit blauem Stoffanhänger Winden, Grundschule

23/2023 17.03.23 Einzelschlüssel mit rot-schwarzem Anhänger Winden, Grundschule

24/2023 17.03.23 Einzelschlüssel mit blauem Schlüsselschild Winden, Grundschule

25/2023 17.03.23 Schlüsselbund 2 Schlüssel mit weißem und schwarzem 
Anhänger Winden, Grundschule

26/2023 17.03.23 Schlüsselbund 6 Schlüssel mit Metallanhänger Winden, Grundschule

27/2023 17.03.23 Armbanduhr schwarz/rot Winden, Grundschule

28/2023 17.03.23 Holzkette bunt mit Holzperlen von A-Z Winden, Grundschule

29/2023 21.03.23 Hörgerät silber Kreuzau, Im Herkesgarten

Rechte an den vorbezeichneten Fundsachen sind geltend zu machen bei der Gemeinde Kreuzau, Bahnhofstraße 7, 52372 Kreuzau 
Tel.-Nr.: 02422 507-102, E-Mail: c.kubat@kreuzau.de

Ambulanter Pflege- und Service-Dienst 
Unsere Leistungen:
  Grundpflege
  Behandlungspflege

Beratung nach § 37.3
Betreuung und Hauswirtschaftlicher Dienst

Drovestr. 151 A
52372 Kreuzau

Telefon: 0 24 22/90 46 20
Telefax: 0 24 22/90 46 21
Mobil: 01 79/93 57 863

info@rurtal-pflege.de
www.rurtal-pflege.de

Rurtal Pflege

 Nierhoff
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 Montage und Demontage 

 von Werbeanlagen

 Erstellung von Druck- und Plottdateien

 Erstellung von Folien am Plotter

 Herstellung von Werbe-Folienschriften

 Teil- und Vollfolierung von Fahrzeugen

 Be- und Entschriften von Fahrzeugen

 Be- und Entschriften von Schaufenstern

 Beschriftung von Schildern

 Bitte sende deine Bewerbungsunterlagen an: 

 karriere@porschen-bergsch.de

Fu�-Service von A - Z

Am Roßpfad 8 | 52399 Merzenich (Girbelsrath) | Tel. 02421 69796-40

info@porschen-bergsch.de | www.porschen-bergsch.de

Werbetechniker
in Vollzeit

Wir suchen kreative Verstärkung für unser Team

Sehr gute Verdienstmöglichkeiten

Ab
sofort!

porschen-bergsch.de/karriere/

Auch
Quereinstieg

möglich!
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Prozession zum 
Kreuzauer Marienbildstock

MITTEILUNGEN AUS DEN PFARRGEMEINDEN

Es war ein Sonntag, genau der 01. Mai 1932, als sich Kreuzauer 
Bürger in der Pfarrkirche zu Kreuzau zusammenfanden, um zum 
ersten Mal in einer Prozession zum Marienbildstock an der Sand-
grube zu pilgern. Die historische Dokumentation des obigen Datums 
endet mit „…und sie pilgerten fortan“.
Über neun Jahrzehnte danken die Menschen auf dem Weg zum Ma-
rienbildstock, im Rosenkranzgebet, der heiligen Mutter Gottes für 
ihren täglichen Schutz und der Schönheit der Natur.
Aber wie so viele Dinge sich mit der Zeit verändern, so verändern 
sich auch Traditionen und über die Laufe der Jahre nahm die Anzahl 
der Prozessionsteilnehmer stetig ab.
Doch wir wollen diese Tradition der Marienverehrung nicht aufge-
ben, sondern den Gegebenheiten anpassen. 
Da für viele Menschen der Prozessionsweg durch den Ort zum Bild-
stock und wieder zurück zur Kirche altersbedingt zu lang geworden 
ist, wird dieser - in Zukunft entfallen.
Die Andacht am Marienbildstock wird jedoch weiterhin stattfinden, 
jeweils am 30. April um 18:00 Uhr. Wie in den Jahren zuvor, sind 
Sitzgelegenheiten bereitgestellt.
Wir laden Sie herzlich ein die Tradition einer Dankandacht am Ma-
rienbildstock, oder besser im heimatlichen Dialekt „Krözauer Mod-
dejoddeshüsje“ ausgedrückt, weiterzuführen und den Monat Mai 
mit dem Lied: „Maria, Maienkönigin“ zu begrüßen. 
Egon Jakobs

Alle Veranstaltungen finden im Evangelischen Gemeindehaus Kreu-
zau, Heribertstr. 5, 52372 Kreuzau statt

Bunter Kreis
Ob katholisch oder evangelisch, ob aus Kreuzau oder Nideggen, ob 
60 oder 85 Jahre, alle sind herzlich eingeladen bei Kaffee und Ku-
chen, mittwochs von 15:00 - 17:00 Uhr. 
Mittwoch, 24.05.
Verzällcher on Leedcher mit Günter Gollnest
Mittwoch, 21.06.
„Sing mit…“ Herr Broscheid und Doris Wennmacher kommen und 
bringen Lieder zum Mitsingen mit, begleiten mit dem Klavier.
Kinderkirche Kreuzau
für Kinder von 5 bis 10 Jahren. 
Samstag, 13.05., 10:00 - 13:00 Uhr 
Samstag, 10.06., 10:00 – 13:00 Uhr
Olga Maier, Gabriele Muires, Martin Gaevert
Kontakt: Martin Gaevert, 02421/2620689

Kirchliche Mitteilungen
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Vorsorge zu Lebzeiten

D E R  L E T Z T E  W E G
I N  G U T E N  H Ä N D E N . . .

TAG UND
NACHT

ERREICHBAR!

Erledigung aller Formalitäten

bestattungen-stefan-schmitz.de

Nachruf
Mit tiefempfundenem Dank nehmen wir Abschied von 

unserem langjährigen Kirchenvorstandsmitglied

Fritz Fuß
Er verstarb am Freitag, den 24.2.23 im hohen Alter von 89 Jahren.
Friedrich (Fritz) Fuß war neben seiner sehr langen aktiven Tätig-
keit in der Schützenbruderschaft von 1983 bis 2020 Mitglied im 
Kirchenvorstand unserer Pfarrgemeinde St. Heribert Kreuzau unter 
der Leitung von Pfarrer Dieter Sülzen und Pfarrer Georg Scherer. 
Dort übernahm er im Laufe der Jahre verschiedene wichtige Auf-
gaben.Mit Sachverstand und Kompetenz setzte er sich für die Be-
lange der Pfarrgemeinde ein. Seine ruhige und gewissenhafte Art 
sowie sein kluger Rat haben uns beschenkt. Mit Fritz Fuß verliert 
die Pfarrgemeinde ein geschätztes und geachtetes Gemeindemit-
glied. Wir werden ihn in unserer Erinnerung behalten und ihn bei 
Gott geborgen wissen und befehlen ihm der Gnade Jesu Christi an. 
Wir werden ihn in unsere Gebete einschließen.

Kirchenvorstand der Pfarre St. Heribert Kreuzau

Nachruf
Am 24. März 2023 verstarb 

der ehemalige Rendant

Klaus Klein 

im hohen Alter von 98 Jahren.

Klaus Klein übernahm die Rendantur der Pfarre St. Heribert im 
Jahr 1991 und war über mehr als zehn Jahre mit dieser Aufgabe 
betraut. Unter der Leitung von Pfr. Sülzen war er zuständig für Ver-
waltungsaufgaben und das Rechnungswesen der Pfarrgemeinde. 
Als gelernter Verwaltungsfachmann war er für diese Aufgaben 
bestens geeignet. Mit Kompetenz, Sachverstand und großem En-
gagement hat er seine Aufgaben wahrgenommen.
Mit tief empfundenem Dank nehmen wir Abschied und sind in 
Trauer mit den Angehörigen verbunden. Getröstet durch die Hoff-
nung der Auferstehung bewahren wir sein ehrendes Andenken 
und schließen ihn in unsere Gebete ein.

Pfarre St. Heribert Kreuzau

Georg Scherer, Pfarrer Georg Scherer, PfarrerLou Nolte, 2. Vorsitzender Ludger Nolte, 2. KV - Vorsitzender
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VEREINSMITTEILUNGEN

nach einer unfreiwilligen Corona-Pause, veranstalten wir in diesem 
Jahr das 34. Pokalschießen für die Kreuzauer Ortsvereine und laden 
Sie / Euch hierzu herzlich ein.
Termin: Freitag 5. Mai ab 17 Uhr und Samstag 6. Mai ab 12 Uhr
Wir führen auch wieder eine separate Jugendwertung in der Alters-
gruppe 14 bis 16 Jahre durch.
Zudem findet am Samstag, 06. Mai zwischen 14:00 Uhr und 16:00 
Uhr das 4. Kinderschützenprinz/essin Schießen mit dem Lichtge-
wehr statt.
Wir freuen uns auf Euch!
Mit freundlichem Schützengruß
Wer wird 4. Kreuzauer Kinderschützenprinz/essin
Wettbewerb mit dem Lichtgewehr (frei nach dem Waffengesetz und 
völlig ungefährlich)
Die Schützen laden alle Kreuzauer Mädchen und Jungen im Alter 
zwischen 6 und 11 Jahre (und deren Eltern) herzlich ein.
Wann: Samstag, 6. Mai 2023, 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Wo: Schießstand der Schützenbruderschaft, im Dachgeschoss der 
Hans-Hoesch-Stiftung an der Festhalle Kreuzau
Die Teilnahme ist kostenlos. Wir freuen uns auf Euren Besuch.
Fragen? Dann wendet Euch an:
Roland Binz, Brudermeister, Tel.:0160-90554465 / rolandbinz@t-
online.de
Michaela Klasen, Schießmeisterin, Tel. 0171-7252562 / michaela.
klasen@gmx.de

Wir präsentieren... die RurWiesenZwerge! 
Um auch in Zukunft ein passendes Trainingsangebot für unsere 
kleinsten Kicker anzubieten, schaffen wir mit unseren „RurWiesen-
Zwergen“ ein neues Angebot beim V.f.V.u.J. Winden. 
Hier soll vor allen Dingen die Bewegung und der Spaß am Fußball in 
den Vordergrund gestellt werden, damit alle Kinder Schritt für Schritt 
ein Gefühl für das runde Leder bekommen.
Am Sonntag, den 07.05.2023 um 10:00 Uhr, veranstalten wir auf 
unserer Rurwiese eine Infoveranstaltung. Dort wird unsere Jugend-
leitung, gemeinsam mit den Trainern, eine erstes Schnuppertraining 
für alle interessierten Kinder und Eltern organisieren. 
Für Rückfragen steht unsere Jugendleitung ab sofort unter „jugend-
leitung-vfvuj-winden@mail.de“ zur Verfügung. 
Wir freuen uns auf viele Teilnehmer! 
V.f.V.u.J. 02 Winden e.V.  – Jugendabteilung

Untermaubach: Es ist wieder soweit. Der Büchertrödelmarkt, der 
seit Jahren die Bücherfans ins Pfarrheim Untermaubach lockt, 
wächst weiter. Auf zwei Etagen wartet am

Sonntag, 07.05.2023 ab 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr

eine außerordentlich große Auswahl alter und gut erhaltener Druck-
werke aus Belletristik, Antiquariat und Sachliteratur aller Fachgebie-
te und Kinderbücher zu günstigen Preisen auf ihre Käufer.
Dank immer wieder neuer Buchspenden ist der Besuch des Bücher-
trödels der Bücherburg Untermaubach für jeden Bücherfan inzwi-
schen zu einem Muss geworden. 
Das ehrenamtliche Team der Bücherei hat mit großem Aufwand alle 
Spendenbücher nach Sachbüchern und Belletristik sortiert und die 
Werke nach Autorennamen geordnet und in alphabetischer Folge in 
unzähligen Kisten präsentiert. Der Preis für ein Buch wird gemes-
sen. Gezahlt werden nur 50 Cent pro Zentimeter Buchrückentiefe. 
So wechselt auch manch dicker Schmöker zum absoluten Vorzugs-
preis den Besitzer.
Die Einnahmen aus dem Verkauf dieser Trödelbücher werden direkt 
in neuen Lesestoff für die Bücherei investiert.

Während des Trödelmarktes sor-
gen selbstgebackene Kuchen mit 
Kaffee und Kaltgetränke für das 
leibliche Wohl.
Natürlich können alle Gäste ge-
mütlich im Pfarrheim verweilen 
und schmökern.
Sie finden die Bücherburg St. 
Brigida im Pfarrheim Untermau-
bach, Auf dem Graben 6.

34. Pokalschießen für 
Kreuzauer Ortsvereine

Verein für Volks- und 
Jugendspiele 1902 Winden e.V.

Büchertrödel in Untermaubach
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Nach Corona endlich wieder im Vereinslokal.
„Endlich wieder ohne Auflagen feiern, so das Resümee nach einer-
anfänglich doch unsicheren Session“, so Präsident Peter Kaptain 
von der Kreuzauer Karnevalsgesellschaft „Ahle Schlupp“. Wurden 
die Mitgliederversammlungen, während der Pandemie unter Auf-
lagen, in den vergangenen Jahren in der Festhalle abgehalten, so 
konnte man in diesem Jahr wieder in das Vereinslokal zurückkehren.
Dem Jahresrückblick des Präsidenten folgten die anwesenden Mit-
glieder mit großem Interesse und ließen die Aktivitäten der abgelau-
fenen Session Revue passieren. Erst kurz vor Ende des zweiten Halb-
jahres 2022 stellten die Verantwortlichen der Karnevalsgesellschaft 
mit viel Optimismus einvernehmlich die Aktionsampel auf „Grün“ 
und man startete wie gewohnt in die neue Session. Der Sitzungskar-
neval, der Festabend zum 13 x 11jährigen Jubiläum, die diesjährige 
Kindersitzung mit Kinderprinz Niklas I. sowie die Veranstaltungen an 
den tollen Tagen waren ein voller Erfolg und bestätigten die richtige 
Entscheidung für den Fastlovend.
Aber auch die Veranstaltungen außerhalb der Session, wie die Ein-
weihung des Mundartdenkmals am Dorfbrunnen, die Verleihung des 
Tillmann-Gottschalk-Verdienstordens, der Filmnachmittag und das 
stimmungsvolle Oktoberfest mit dem Jungen Orchester Kreuzau 
wurden gut angenommen und die Besucherzahlen sprachen für 
sich. Am Schluss seines Jahresrückblicks bedankte sich Präsident 
Peter Kaptain bei allen Mitgliedern für das gute Miteinander. Ein 
ganz besonderer Dank galt dem amtierenden Prinzen Dieter I. und 
dem Kinderprinzen Niklas I. 
„Lieber Prinz Dieter, liebes Prinzenteam, wir sind Euch zu großem 
Dank verpflichtet, nicht nur weil Ihr so lange durchgehalten habt, 
sondern weil Ihr über die ganze Zeit hinweg in einem wahren prinzli-
chen Marathon (1008 Tage ab der Wahl) unsere Gesellschaft würde-
voll und mit einer ausgesprochen positiven Stimmung repräsentiert 
habt“ resümierte Kaptain.
Bei den Vorstandswahlen standen die Inhaber der neu zu beset-

zenden Funktionen wieder zur Verfügung und wurden von der Ver-
sammlung einstimmig wiedergewählt.
Mit dem Hinweis auf den Familienabend am 28. April 2023 und einem 
positiven Blick in die Zukunft beendete der Präsident die Versammlung.

„Ahle Schlupp“ hält Jahresrückblick

Kinder, Jugendliche und Jubilare geehrt
Auf seiner Jahreshauptversammlung ehrte der Turnclub Kreuzau vor 
kurzem langjährige Mitglieder für ihre Treue zum Verein. So erhielten 
Gisela Bongenberg, Bärbel Stoff, Franz Tirtey, Inge und Karin Kleu die 
Goldene Ehrennadel für 50 Jahre Mitgliedschaft. Für ihre Treue von 40 
Mitgliedsjahren wurden Christel Krebs, Elke Schmid und Edwin Suer-
mondt geehrt. Claudia Dederichs, Laura Mainz, Margret Esser, Marie-
Luise Franke, Dieter Telgmann, Lukas Stollenwerk, Claudia Küntzler, 
Katharina Schnieders, Klara Breuer, Gabriele Wolf, Georg Döller, Stefan 
Tillmann, Doris Nievelstein, Ulrike Beyel, Michael Tesch, Harry Beyel, 
Philipp Mainz, Brigitte Mainz, Sebastian Krieger, Karin Krieger und Va-
nessa Eren gehören seit 25 Jahren dem Verein an.
Auch Kinder und Jugendliche der Judo-, der Schwimm- und der Turn-
abteilung wurden für Ihre besonderen Leistungen und ihr erfolgrei-
ches Abschneiden bei verschiedenen Wettkämpfen ausgezeichnet.
In seinem Jahresbericht konnte Edwin Suermondt, Erster Vorsitzen-
der, über steigende Mitgliederzahlen, die Kooperation des Vereins 
mit der Kita Rurmäuse, den erfolgreich durchgeführten Kitatag und 
die Beteiligung des Turnclubs mit einem Infostand und Spielgeräten 
bei der Einweihung des Dorfplatzes in Kreuzau berichten.
Bei den Vorstandswahlen wurden Harald Macherey als Stellvertre-
tender Vorsitzender, Matthias Voßen als Geschäftsführer und Bernd 
Klass als Pressewart im Amt bestätigt. Dieter Simons, Sabine Tem-
pel und Christian Klein gehören als Abteilungsleiter dem Geschäfts-
führenden Vorstand an. Tim Valder, Petra Nepomuck und Stefan Till-
mann wurden zu Kassenprüfern gewählt. 

Badminton beim Turnclub Kreuzau
2. Mannschaft feiert Aufstieg
Die 2. Mannschaft der Badminton-Abteilung des Turnclubs Kreuzau 
hat zum Saisonabschluss den ersten Platz in der Kreisliga belegt 
und konnte somit den Aufstieg feiern. Da auch die neu formierte 1. 
Mannschaft den Klassenerhalt geschafft hat, können die Kreuzau-
er zum ersten Mal seit langem in der kommenden Saison mit zwei 
Mannschaften in der Bezirksklasse starten.
Kuddelmuddel-Turnier mit Gästen
In der Osterwoche veranstaltete die Badminton-Abteilung gemein-
sam mit dem befreundeten Verein aus Kall wieder ein Kuddelmud-

Jahreshauptversammlung 
des Turnclubs Kreuzau
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Am Aschermittwoch ist alles vorbei? Nicht so ganz… An den Wochen-
enden nach dem Straßenkarneval beginnt für die aktiven Tänzer der 
Karnevalsvereine der Endspurt. Verbandsmeisterschaft, Norddeutsche 
Meisterschaft, Deutsche Meisterschaft. Vier Mal Training in der Woche 
und am Wochenende der Wettkampf. Nicht nur Stress für die Aktiven, 
auch den Fans wird viel abverlangt.
Zu jeder Veranstaltung unterstützen mehr als 70 Fans die Starter der 
Seempött. Und diese konnten den Endspurt sehr erfolgreich gestalten.
Bei den Verbandsmeisterschaften im Regionalverband Düren 
starten in der Altersklasse Junioren das Tanzpaar Elena Kronberg und 
Tim Hannes sowie Tanzpaar Maya Graßmann und Luis Tollhausen und 
in der Altersklasse Ü-15 gingen das Tanzpaar Anna Harzheim und Nico 
Bonn sowie die Winzergarde und die Keltergarde an den Start. Und 
das mit Erfolg. In der Altersklasse Junioren wurden Maya und Luis 
Verbandsmeister, Elena und Tim erreichten den dritten Platz. Anna 
und Nico ertanzten sich ebenfalls den Titel „Verbandsmeister 2023“, 
die Winzergarde, die Keltergarde sowie Sarah wurden „Vizeverbands-
meister 2023“. Aber auch die Ü-15 Mariechen Anna Harzheim und 
Doreen Blawid haben mit Erfolg teilgenommen und ertanzten sich 
gute Platzierungen. Durch diese Erfolge ging der Wanderpokal von 
Landrat Wolfgang Spelthahn für den Verein mit dem meisten Punkten 
des Tages an die Seempött.
Am Wochenende danach fanden die Norddeutschen Meisterschaf-
ten in Suhl statt. Im Verlaufe der vergangenen Saison konnten sich 
auch hier die Tanzpaare Maya und Luis sowie Anna und Nico und die 
Winzer- und Keltergarde qualifizieren. Anna und Nico traten als „Nord-
deutscher Meister 2023“ die Heimreise an. Die Winzergarde und das 
Juniorentanzpaar Maya und Luis qualifizierten sich mit einem 4. Platz 
für die Deutschen Meisterschaften.
Am Wochenende vom 17.3 –19.3 fuhren über 70 Fans und Aktive zu 
den Deutschen Meisterschaften nach Stuttgart, um die Qualifizierten 
zu unterstützen. Maya und Luis bestätigten ihre guten Leistungen der 
Vorwochen und erreichten mit ihrem letzten Tanz in der Altersklasse 
Junioren einen 8. Platz, im nächsten Jahr starten die beiden, die nun-
mehr seit 11 Jahren gemeinsam tanzen, in der Altersklasse Ü-15. Am 
Sonntag ging es für die Ü-15 Mannschaft an den Start und die Starter 
sorgten für einen erfolgreichen Abschluss der Tanzsaison. Die Winzer-
garde erreichte den 7. Platz und das Ü-15 Tanzpaar Anna Harzheim 
und Nico Bonn kehrten mit einem 5. Platz nach Winden zurück.
Die KG Wendene Seempött ist stolz auf alle Tänzerinnen und Tänzer, 
bedankt sich bei allen, die diese Erfolge ermöglicht haben. Bei den 
Fans, den Familien und dem gesamten Trainer- und Betreuerteam. 
Und nach der wohlverdienten Pause geht es im April wieder ans Trai-
ning, denn nach der Saison ist vor der Saison. Und auch für diese 
kommende Saison wünschen die Seempött allen viel Erfolg!

del-Turnier. Dabei wird mit ständig wechselnden Spielern und Spie-
lerinnen im Doppel gespielt. Hierbei steht in erster Linie der Spaß 
und das Miteinander im Vordergrund. Im Sommer ist bereits ein 
Gegenbesuch in Kall geplant.
Neues Trainingsangebot für Erwachsene
Seit Ostern wird dienstags ab 19 Uhr ein Training für Erwachsene 
in der Kreuzauer Sporthalle angeboten. Dies ist für Einsteiger und 
Fortgeschrittene geeignet. Wer Badminton lernen oder seine Fähig-
keiten verbessern möchte, ist herzlich eingeladen. Es werden nur 
Hallenschuhe benötigt, Schläger und Bälle werden gestellt. Gespielt 
wird auch freitags von 19 bis 21:45 Uhr.
Kinder und Jugendliche ab 8 Jahre trainieren donnerstags und frei-
tags von 17 bis19 Uhr.
Kreuzauer Judoka ist Westdeutscher Meister
Riesenerfolg für die Judoka des Turnclubs
Bei den Westdeutschen Meisterschaften der Jugend im Judo in 
Dormagen waren die Kreuzauer Judoka mit einem Meistertitel und 
einem dritter Rang äußerst erfolgreich.
In der Klasse weibliche Jugend U15 bis 48kg kämpfte Chiara Malz-
bender zusammen mit 15 weiteren Mädchen um den Titel. Das 
Halbfinale verlor sie unglücklich, konnte aber im kleinen Finale über-
zeugend die Bronzemedaille erringen.
In der männlichen Jugend U15 bis 46kg zeigte der Kreuzauer Judoka 
Mohamad Shalabi seine ganze Klasse. In dem 16 Teilnehmer starken 
Starterfeld behauptete er sich souverän gegen starke Gegner, besieg-
te einen Gegner dank seiner technischen Fähigkeiten und Kondition 
im Golden Score - der Verlängerung. Im abschließenden Finale hatte 
Shalabi seinen Gegner bereits am Rande einer Niederlage, ehe dieser 
wegen einer gefährlichen Handlung disqualifiziert wurde. Damit konn-
te Shalabi seinen Titelgewinn aus dem Vorjahr wiederholen. Trainer 
Manfred Schmitz und das gesamte Team am Mattenrand waren über-
glücklich mit dem erfolgreichen Abschneiden.

Seniorenfrühstück beim Turnclub Kreuzau
31 Senioren trafen sich jüngst zum gemeinsamen Frühstück in 
einem Restaurant in Zerkall. Die Strecke dorthin wurde auf unter-
schiedliche Weise bewältigt: Eine Gruppe begab sich zu Fuß ab 
Obermaubach auf den Weg, eine zweite nahm die Rurtalbahn, wäh-
rend die dritte Gruppe bequem mit dem Auto anreiste. Am Ziel wurde 
sich mit einem reichhaltigen Frühstück belohnt. Nach zwei Stunden 
konnte der Rückweg in gewohnter Weise angetreten werden.
Weitere Infos: www.turnclubkreuzau.de.

Erfolgreicher Saisonabschluss für 
Tänzer der KG Wendene Seempött
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Nachruf

Manfred Lange

1937 – 2022

Langjähriger Vorsitzender der „Vereinigten Vereine“, 
Hauptinitiator zur Gründung der Kirmesgesellschaft 
Winden, Gründungsmitglied und Vorsitzender der 

Kirmesgesellschaft Winden 1996 e.V.

Die Kinder- und Jugendförderung liegt uns sehr am Herzen! Bewe-
gung, Spiel und Sport bieten nicht nur ein vielversprechendes Ent-
faltungsfeld insbesondere für Kinder und Jugendliche, sie stellen 
zweifellos auch ein sehr wichtiges Lern- und Entwicklungsfeld dar.  
Mit unserem Sportangebot möchten wir möglichst vielen Kindern und 
Jugendlichen ermöglichen, das Tennisspiel für sich zu entdecken. Lei-
der kann sich nicht jede Familie ein Vereinsangebot wie Vereinsbei-
träge oder Trainerstunden leisten. Hier sind wir auf Ihre Unterstützung 
angewiesen. Selbstverständlich erhalten Sie eine Spendenbeschei-
nigung über den gespendeten Geldbetrag. Bei Fragen wenden Sie 
sich an Nadja Welsch, Tel: 0160-99186376. Wir bedanken uns ganz 
herzlich für Ihre Unterstützung! Spendenkonto: TC-Untermaubach e.V. 
- Sparkasse Düren, IBAN: DE98 3955 0110 1200 7131 37, BIC: SDUE-
DE33XXX, Verwendungszweck: Spende, Name, Tel-Nummer.

Tennis unter Freunden im 
TC-Ruraue Untermaubach
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Wie viele Takte dauert es, eine Reise rund um den Globus zu be-
streiten? Um dieser Frage auf den Grund zu gehen, begaben sich 
am 18. März insgesamt 22 junge Entdecker des Jugendorchesters 
und 49 bewanderte Weltenbummler des Jungen Orchesters Kreu-
zau auf den weiten Weg in ferne Länder. Ausgehend vom Heimat-
ort Kreuzau startete das Jugendorchester pünktlich um 19:00 Uhr 
Ortszeit mit einem Interkontinentalflug und Kapitän Raik Weide-
mann in das Konzert, mit einer ersten musikalischen Zwischen-
landung in Amerika. Bei fulminanten Big Band-Sound durch Glenn 
Millers „Little Brown Jug“ konnten sich die Zuhörer schon einmal 
für das danach folgende Flanieren auf den „Champs Elysées“ ein-
stimmen. Reif für die Insel ging es weiter in die englische Haupt-
stadt London. Den Facettenreichtum dieser Stadt umzeichnete das 
Jugendorchester klangvoll mit einer Gegenüberstellung von Queens 
Klassiker „Bohemian Rhapsody“ und dem Popsong „Viva La Vida“ 
von Coldplay. Nach einem kurzen Zwischenstopp und der Übergabe 
des musikalischen Kompasses an Jonneke Hanssen-Moerke kehrte 
das Junge Orchester Kreuzau dem städtischen Überfluss für fünf 
musikalische Sätze den Rücken und ließ die Zuhörer mit dem Werk 
„Dakota“ tief in die indigenen Südstaaten der USA eintauchen. Be-
vor das letzte Wölkchen der Friedenspfeife verflogen war, fand man 
sich schon zusammen mit einem „American in Paris“ wieder. Das 
JOK steuerte dabei hörbar sicher durch waghalsige Situationen 
auf dem von Gershwin komponierten Stadtrundgang. Nach kurzen 
Zwischenstopps in Brüssel und Portugal ging es für Musiker und 
Zuhörer auf Jule Vernes musikalische Abenteuerreise „In 80 Tagen 
um die Welt“. Dabei im Ohr stets das Ticken der Uhr, bis zum Ziel-
einlauf unter Big Bens Glockenschlägen. Zeit zum Durchatmen blieb 
dem Orchester nur kurz, da mit „Lawrence of Arabia“ bereits der 
Duft von Curry in der Luft lag und malerische Landschaften vor dem 
geistigen Auge der Zuhörer vorbeizogen und Elefanten in hörbare 
Nähe kamen. Das von Bill Joel im Stück „Leningrad“ beschworene 
Band der Freundschaft bewegte 1960 vier pilzköpfige Briten dazu, 
eine der erfolgreichsten Bands der Musikgeschichte zu gründen. Mit 
„Brilliant Beatles“ stellte sich diese Erfolgsstory mit Ohrwurmga-
rantie dar. Obwohl das Junge Orchester das mit knapp 400 Gästen 
ausverkaufte Konzert in der Kreuzauer Festhalle bereits zu diesem 
Zeitpunkt als überaus erfolgreichen Abend verbuchen konnte, folgte 
mit „Os Passaros do Brasil“ ein weiterer musikalischer Höhepunkt, 
mit dem - unter exotischem Vogelgezwitscher - das Blut zu Samba-
rhythmen noch einmal zum Kochen gebracht wurde. Während Max 
Fechler (35 Jahre), Jasemin Güster (10 Jahre) und Yannick Hüttl (10 
Jahre) für ihre Mitgliedschaft mit entsprechenden Auszeichnungen 
dekoriert wurden, schmückten hunderte an die Zuhörer verteilte Tul-
pen (aus Amsterdam) zu passenden Klängen den Saal. Unter nicht 

enden wollenden Applaus wurde die musikalische Weltreise in 80 
Takten für den heutigen Abend als beendet erklärt. Doch keine Sor-
ge, der musikalische Sommerurlaub steht für den 20. Juni 2023 in 
Form des Sommerabend Konzerts des Jungen Orchesters Kreuzau 
bereits auf der Flugauskunftstafel angeschlagen.

Der Frauenchor Cantabile Üdingen 1999 wird seit Beginn des Jahres 
geleitet von Frau Christina Kleinlosen. 
Wir freuen uns sehr, sie für unseren Chor gewonnen zu haben und 
begrüßen sie sehr herzlich. 
Nach den schwierigen Coronazeiten starten wir nun wieder durch, 
neue Ideen, neue Musik, neue Projekte. Genaues ist noch nicht ge-
plant, aber wir sehen zuversichtlich musikalisch in das Jahr.
Aktiv singen zurzeit 28 Frauen im Chor, aber wir freuen uns jederzeit 
über neue Interessentinnen. Gerne laden wir Sie zu einer (oder meh-
reren) Schnupperprobe mittwochs von 18.15h bis 19.45h ins Bürger-
haus Üdingen ein.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an eine der Sängerinnen oder an 
die 1. Vorsitzende Frau Erkner, Tel 02422-6769.

Mit großem Erfolg und regen Besuch fand am 26. März die 9. Bücher- 
und Ansichtskartenbörse in der großen Festhalle in Kreuzau statt.
Zahlreiche Besucher stöberten und kauften vorwiegend heimatliche 
Literatur, Fotos ,Münzen und sonstige historische Dokumente bei 
über 20 Ausstellern.
Begeistert waren die Gäste von der Ausstellung: Josef Dix, ein 
Kreuzauer Maler.
Über 50, größtenteils gerahmte Bilder (Aquarell und Bleistift), führten 
die Betrachter zurück in die 50er, 60er Jahre der Gemeinde Kreuzau 
und mancher Besucher schwelgte beim Betrachten in alten Erinne-
rungen an diese Zeit.
Die Ahnenforschung komplettierte die diesjährige Veranstaltung.
Beabsichtigt ist nächstes Jahr die 10 Auflage der Bücherbörse und 
damit ein Jubiläum der erfolgreichen Veranstaltung.
Heimat- und Geschichtsverein Kreuzau präsentiert sich ab sofort mit 
einer eigenen Homepage.
Unter www.heimatundgeschichtsvereinkreuzau.de oder www.hugv-
kreuzau.de ist die neue Homepage im Internet abrufbar.
Hier passiert Geschichte.
Informativ ist die Seite mit diversen Hinweisen versehen.
Neben der Vorstellung zu den einzelnen Aufgaben und Zielen des 
Vereins und der Satzung, finden Sie auf unserer Seite Information 
zur Geschichte von Kreuzau, die Sie mit einem einzigen Klick down-
loaden können und sich so über die Historie der Gemeinde von der 
Steinzeit bis heute informieren können.
Außerdem erfahren Sie alles zu den anstehenden Veranstaltungen 
des Vereins.
Neben weiteren Informationen zum Vereinsleben können Sie sich 
aber auch unsere Galerie ansehen und hier beim Betrachten der 
Fotos sich ein Bild über die Vergangenheit der Gemeinde machen 

Frauenchor Cantabile Üdingen 1999 
unter neuer Leitung

Von Croissant bis Coldplay, von 
Sandsturm bis Samba – 

Eine musikalische Weltreise mit dem 
Jungen Orchester Kreuzau

Heimat- und Geschichtsverein Kreuzau
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Teilfolierung und Vollfolierung mit Premiumfolien

Sichtschutz: Dekor, Scheibenfolierung

KFZ-Beschriftung: Reparaturen & Neugestalltung, Autowerbung

Möbelfolierung: Büros, Küchen, Schränke uvm.

Fahrzeug-Voll-Folierung, Steinschlagschutzfolien

Sonnenschutzfolien: KFZ, Wintergärten

Schaufensterwerbung

Werbetechnik: Schilder, Textiliendruck, Rollups uvm.

<< FOLIERUNG

<< SICHTSCHUTZ / DEKOR

<< MÖBELFOLIERUNG

CAR WRAPPING >>

SONNENSCHUTZ >>

WERBETECHNIK >>

<< KFZ-BESCHRIFTUNG

SCHAUFENSTERWERBUNG >>

Am Roßpfad 8
52399 Merzenich (Girbelsrath) 
Tel. 02421 69796-46
info@porschen-bergsch.de 
www.porschen-bergsch.de

Eine Marke von:

Fu�-Service von A - Z
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und vielleicht in alten Erinnerungen schwelgen.
Unsere Homepage wird regelmäßig aktualisiert. Es lohnt sich also 
häufiger unsere Seite zu besuchen und sich über neue aktuelle Bei-
träge über die Geschichte von Kreuzau zu informieren.
Wir sind ständig auf der Suche nach alten Fotos und Dokumenten 
zur Vergangenheit von Kreuzau.
Wer also etwas zur Geschichte von Kreuzau beitragen möchte, kann 
sich unter der folgenden Mailadresse:
info@hugv-kreuzau.de oder persönlich an eines unserer Vorstands-
mitglieder wenden.
Alte Dokumente und Fotos werden von uns digitalisiert und unserem 
Archiv zugeführt. Die Originale erhalten Sie anschließend zurück.
Viel Spaß beim Erkunden.

Alle Maßnahmen des Bevölkerungsschutzes bauen auf der Selbst-
hilfefähigkeit der Bevölkerung auf und ergänzen diese. Der Ratgeber 
für Notfallvorsorge und richtiges Handeln in Notsituationen des Bun-
desamtes für Katastrophenschutz (BBK) ist auf der Internetseite des 
BBK, auch mehrsprachig als PDF-Dokument, erhältlich.

Über den Link www.kreuzau.de/bbk gelangen Sie zu den Informa-
tionen. Zudem liegt der Ratgeber auch im Kreuzauer Rathaus zur 
Mitnahme aus.

Erklärung zur ausgefallenen Informationsveranstaltung am 
30.03.2023
Der Eifelverein e.V. und die Gemeinde Kreuzau bedauern sehr, dass 
die kurzfristige Absage der Informationsveranstaltung zur Neugrün-
dung einer Ortsgruppe des Eifelvereins in Kreuzau am 30.03.2023 
nicht alle Interessierte rechtzeitig erreicht hat. 
Hintergrund der Absage ist ein familiärer Trauerfall.
Die Information wurde auf der Webseite der Gemeinde Kreuzau be-
kannt gegeben. Ein Aushang vor Ort fehlte allerdings. Die dadurch 
verursachte Wartezeit und Ungewissheit bitten wir zu entschuldigen. 
Nichtsdestotrotz ist die Initiative zur Neugründung einer Ortsgruppe 
in Kreuzau auf Interesse gestoßen. Es ist daher geplant, die Veran-
staltung zu einem späteren Termin, wahrscheinlich im Spätsommer 
oder Herbst, zu wiederholen.
Nähere Informationen werden rechtzeitig im Amtsblatt der Gemein-
de Kreuzau bekannt gegeben.

Neugründung einer Ortsgruppe 
des Eifelvereins in Kreuzau

 Wenn laute Geräusche 
unerträglich werden  

Für manche Menschen sind laute Geräusche wie 
Kindergeschrei oder eine Kreissäge unerträglich. 
Sie werden nervös, eventuell aggressiv, haben einen 
schnellen Puls und hohen Blutdruck. Diese Menschen 
hören nicht etwa besonders gut, im Gegenteil, oft 
leiden sie sogar unter Schwerhörigkeit oder Tinnitus.  
Menschen mit Hörminderung können Lärm häufig 
schlechter ertragen als Normalhörige. Ihre Hörfähig-
keit fängt erst bei 40 statt bei Null Dezibel (dB) an, die 
Schmerzgrenze liegt schon bei 90 dB (dicht vorbeifah-
render LKW) statt wie bei einem Normalhörenden bei 120 dB. Insbesondere Geräusche mit 
hohen Frequenzen bereiten ihnen Schmerzen. Oft hängt dies jedoch von der Geräuschquel-
le ab. Während Autobahnlärm meist als störend empfunden wird, kann Musik im gleichen 
Dezibel-Bereich durchaus als angenehm wahrgenommen werden. 
Empfindlich auf laute Geräusche reagieren oft nervöse Menschen, die mit Belastung und 
Stress schlecht zurechtkommen. Ins Krankhafte steigert sich die Lärmempfindlichkeit, 
wenn das ganze Leben eingeschränkt wird. Man spricht dann von einer Hyperakusis. 
Statt sich mit Watte im Ohr ständig vor lauten Geräuschen zu schützen, sollten es Betroffene 
– die zudem unter einer starken Höreinschränkung leiden – probeweise mit einem Hör-
gerät versuchen. Durch die Steigerung der Hörfähigkeit muss der Patient sich nicht mehr 
übermäßig auf Geräusche konzentrieren und empfindet deshalb Lautstärke nicht mehr als 
so störend. Die Angst, noch mehr Lärm ertragen zu müssen, ist unbegründet. Moderne Hör-
geräte können laute Geräusche unterdrücken. 
Für alle Patienten, denen ein Hörgerät nicht hilft, kommen noch alternative Behandlungs-
weisen in Frage. Dazu zählt etwa die Selbstsuggestion oder die Hypnose, mittels derer dem 
Patienten eingeredet wird, dass Lärm gar nicht so unerträglich ist. Auch Psychotherapie, 
Akupunktur und Atemtherapie können die Beschwerden lindern. 
Patienten sollten zudem auf eine ausgewogene Ernährung achten mit wenig Wurst 
und Fleisch, Weißmehl, Zucker und Softdrinks. Auf Nikotin, Koffein und Alkohol sollte 
weitgehend verzichtet werden. Gegebenenfalls kann eine Einnahme von Selen, Vitamin 
C und Vitamin E sowie Magnesium und Kalium bei festgestelltem Mangel den Erfolg der 
Therapie verbessern. 

Ihre Apothekerinnen 
Annette Cremer und  

Anne Cremer-Langfermann

Bevölkerungsschutz / Selbstschutz 
und Selbsthilfe als 

wichtige Vorsorgemaßnahmen




